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FROHE  
WEIHNACHTEN

Re-Zertifizierung der  
familien- und kinderfreundlichen 
Gemeinde Wildon

und ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2025 
wünschen 
die Mitglieder des Gemeinderates, 
alle Gemeindebediensteten 
und Bürgermeister Christoph Grassmugg.

Foto: Michaela Vodenik



3

Mir ist, als hätten wir erst Fasching 
und Ostern gefeiert, die Sonne im 
Sommer genossen, im Herbst den 
einen oder anderen Buschenschank 
besucht und kaum werden die Tage 
wieder kürzer, ist auch schon Advent 
und Weihnachten steht vor der Tür. 
Ein Jahr wirkt kurz und dies, obwohl 
das Schaltjahr 2024 sogar einen Tag 
länger war.

Nun ja, auch wenn uns vorkam, dass 
das Jahr schnell verging, ist in diesen 
366 Tagen doch Einiges passiert und 
vor allem in den letzten Wochen 
konnten wir noch mit der Umsetzung 
einiger wichtiger Projekte beginnen, 
bzw. auch abschließen.

Neben der Eintiefung zum Hoch-
wasserschutz am Wurzingbach, der 
Eröffnung der neuen Kinderkrippe 
im Schulzentrum, oder dem Gehweg 
an der Stockinger Straße laufen die 
Arbeiten an den Verrieselungsbecken 
Herrandstraße und Grünbergerweg, 
inkl. Grabenöffnung hinter der Pfle-
geeinrichtung Senecura, sowie die 
Errichtung des Gehwegs am letzten 
Teilstück der Aframer Straße auf 
Hochtouren und ebenso mit der neuen 
Zufahrt zur Biogasanlage bzw. Ecoplast 
und der Sanierung des Hauses Wahring 
1 wurde begonnen. Im Bereich der 
Weißenegger Strasse und Retzerleiten 
wurde zusätzlich das Bankett entlang 
erneuert und das nördliche Teilstück 
mit einer DDK-Asphaltdecke saniert, 
um so eine noch bessere Alternative 
für die Verkehrsführung am Ortskern 
vorbei zu bieten.

Ebenfalls werde ich in Abstimmung 
mit der Bezirkshauptmannschaft in 
der Gemeinderatssitzung vom 11. 
Dezember den Antrag auf „Tempo 
30 im Ortsgebiet, ausgenommen 
Vorrangstraßen“ einbringen. Ich hoffe 
hier auf breite Zustimmung, um dann 
in einer Verordnung sämtliche Ge-
meindestraßen, wie es in Weitendorf 

bereits der Fall ist, mit Tempo 30 zu 
beschränken. Was meinen Antrag 
bei der Bezirkshauptmannschaft für 
Tempo 30 im Ortskern betrifft, so 
laufen hier die Vorerhebungen. Alles 
in allem ein weiteres Puzzleteil hin zu 
einer Verkehrsberuhigung in Wildon.

Für das kommende Jahr laufen die Pla-
nungen, um endlich die Förderzusage 
für das große Rückhaltebecken am 
Wurzingbach seitens des Bundes zu 
erhalten. Hier sind die Grundstücke 
bereits mit Optionsverträgen gesichert. 
Ebenfalls begonnen habe ich mit den 
Gesprächen bzgl. der notwendigen 
Flächen für den Hochwasserschutz 
links der Mur und auch wenn die-
ses Projekt noch in Teilbereichen 
mit dem Bahnausbau und der damit 
verbundenen, notwenigen neuen 
Straßenführung der L215 verschränkt 
ist und die Finanzierung zum jetzigen 
Zeitpunkt seitens Bund und Land 
noch nicht gesichert ist, ist es doch ein 
wesentlicher Schritt hin zu noch mehr 
Sicherheit für unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner.

Das liebe Geld ist, wie sie diesen 
Zeilen entnehmen, immer wieder ein 
entscheidender Faktor zur Umsetzung 
von Projekten und leider ist es - in 
den aktuellen Zeiten der stagnieren-
den Wirtschaft und vieler globaler 
Unsicherheiten - so, dass wir für die 
kommenden Jahre auch als Gemeinde 
sehr streng haushalten müssen. Seitens 
des Landes Steiermark ist hierzu Mitte 
November eine Richtlinie für die Erstel-
lung des Voranschlags 2025 ergangen, 
in der klar festgehalten wird, dass alle 
Gemeinden sparsamst und auf deren 
Kernaufgaben beschränkt zu budge-
tieren haben. Daran werden wir uns 
als Marktgemeinde Wildon natürlich 
halten, auch wenn dies bedeutet, da 
oder dort den Sparstift ansetzen zu 
müssen. Die Marktgemeinde Wildon 
steht finanziell nicht schlecht da, nur 
werden in Zeiten sinkender Einnahmen 

für die Gemeinden, die Ausgaben für 
die Erhaltung von Schulen und Kin-
derbetreuungseinrichtungen, Straßen, 
Hochwasserschutz, Personal und vieles 
andere stetig höher und daher muss 
man in der Planung der Finanzen 
möglichst weit in die Zukunft schauen. 
An dieser Situation ist niemand schuld. 

Weder der aktuelle Gemeinderat, noch 
die Vorgänger der letzten zehn Jahre; 
es ist eine größere, übergeordnete 
Gesamtlage, die alle Gemeinden und 
auch das Land betrifft und mit der es 
gilt, jetzt umzugehen. Es gibt keinen 
Grund, sich Sorgen zu machen, aber 
es ist mir wichtig, die notwendigen 
Schritte für eine ordentliche Finanz-
gebarung auch in Zeiten, in denen 
nicht Milch und Honig fließen, klar 
zu benennen und hier darauf hinzu-
weisen, dass manche Entscheidungen 
nicht der politischen Willkür, sondern 
dem notwendigen Maß an Sparsamkeit 
geschuldet sind.

Seien Sie versichert: Ich und das ganze 
Team der Marktgemeinde Wildon sind 
bemüht, für die Wildonerinnen und 
Wildoner das Bestmögliche für die 
kommenden Jahre aus den verfügbaren 
Mitteln herauszuholen und die vielen 
kleinen und großen Herausforderungen 
in und für Wildon zu meistern. 

Für das bevorstehende Weihnachtsfest 
wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben 
alles Gute und eine schöne, ruhige 
und erholsame Zeit, um dann mit 
dem Jahreswechsel in ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2025 starten 
zu können!

Frohe Weihnachten!

Ihr Bürgermeister
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Kontakte
Notrufe
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
Euronotruf 112
Vergiftungszentrale 01 4064343
Gesundheitstelefon 
MedMobil Steiermark 1450 
Apothekenruf 1455 
(24-Stunden-Auskunft Apotheken-Diens-
te, Dosierung von Medikamenten, 
Beipacktext)

Apotheke Wildon 03182 3252 

Ärzte in Wildon
Dr. Guido 
Sponner 03182 40398
Dr. Ute 
Günzberg 03182 2324
Dr. Doris 
Nestl-Treiber 03182 49510
Kinderärztin 
Dr. Chiara 
Dalle Nogare 03182 4440
Internist 
Dr. Arnulf 
Buchebner 03182 55088
Zahnarzt 
DDr. Peter 
Zwittnig 03182 7262
Zahnarzt 
Dr. Gerhard 
Staudacher 03182 2329

Community Nurse  0664 1874060
RegioMobil 050 16 17 18 
www.regiomobil.st

Marktgemeinde 
Wildon 03182 3227
Marktgemeinde 
Wildon Notruf 0664 8410454 
(Servicenummer für dringende Anliegen 
im Bereich Wasser und Straßen)

Öffnungszeiten
Gemeindeamt:
Montag bis Freitag 
von 8 - 12 Uhr
Donnerstag 
von 14 - 18 Uhr
Bitte um 
Terminvereinbarungen unter 
03182 3227.

Von 27. Dezember bis 3. Jänner ist 
das Gemeindeamt geschlossen.

Bürgermeister Christoph Grassmugg
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Liebe Wildonerinnen
und Wildoner!
Wie schnell doch ein Jahr vergeht! 

Im Sinne einer besseren Lesbar-
keit der Texte werden personen-
bezogene Hauptwörter teilweise 
nur in einer geschlechterspezifi-
schen Formulierung angeführt. 
Sie richten sich an Frauen und 
Männer gleichermaßen.
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Gemeinderatsbeschlüsse

TOP 35. Sitzung am 25. September 2024

öffentliche 
Tagesordnungs-
punkte

09 Gewerbezone Kainach Nord (Liebherr) - Aufschließungskosten Aldrian/Liebherr

10 Gewerbezone Kainach Nord (Liebherr) - Vertrag Grundabtretung Zustimmung 
Marktgemeinde Wildon

11 Gewerbezone Kainach Nord (Liebherr) - Widmung Gemeingebrauch (öffentl. Gut)

12 Gewerbezone Kainach Nord (Liebherr) - Verordnung gem. § 8 Abs. 3 LStVG

13

Gewerbezone Kainach Nord (Liebherr) Bebauungsplan 2024
a) Beratung und Beschlussfassung – Einwendungsbehandlung
b) Beratung und Beschlussfassung - Beratung und Beschlussfassung über die 

Aufhebung des Bebauungsplanes „Kainach-Nord Gewerbezone“ (2010) 
und eines Teils des Bebauungsplans „Kainach Nord-West“ (2024) sowie 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan „Kainach Nord Gewerbezone 2024“

14 Gewerbezone Kainach Nord (Liebherr) - Bewilligung Teilungsplan 
GZ 243080 - Grundsatzbeschluss

15 Gewerbezone Kainach Nord (Liebherr) - Querung öffentliches Gut - 
KG Kainach, Grundstück 530 und 529/1

16 SeneCura Grundabtretung, Zaunerrichtungskosten

17 Leitungsrecht Alte Reichstraße 3, Schulzentrum

18 Leitungsrecht Grundstück 154/2, Im Rasental

19 Radverkehrskonzept – Grundabtretung Grazer Straße

20
Erster Nachtragsvoranschlag, Beratung und Beschluss
a) Gesamtbetrag der Darlehen und Zahlungsverpflichtungen
b)  Nachweis der Investitionstätigkeit und Finanzierung
c)  Erster Nachtragsvoranschlag

21 Erster mittelfristiger Finanzplan, Beratung und Beschluss

22 Zuführung und Entnahmen Haushaltsrücklagen mit ZMR

24 Jagdpacht a. Festsetzung Hektarsätze b. Auszahlung Jagdpacht

25 Musikschultarife 2024/2025

26 Hengist UNICEF-Zusatzzertifikat familienfreundlichen Region

27 Beschluss Hengist KEM und KLAR

nicht
öffentliche 
Tagesordnungs-
punkte

07 Personelles, Musikschule

08 Personelles, Hausbesorger

09 Personelles, Kinderkrippe, Änderung Dienstvertrag

10 Personelles, Musikschule, neuer Dienstvertrag

11 Personelles, Musikschule, neuer Dienstvertrag

12 Personelles, Musikschule, neuer Dienstvertrag

13 Personelles, Kindergarten, Änderung Dienstvertrag

14 Personelles, Musikschule, Änderung Dienstvertrag

TOP 36. Sitzung am 23. Oktober 2024

öffentliche 
Tagesordnungs-
punkte

09 Teilbebauungsplan GG 33/1 Kainachtalstraße 79

10 Dienstbarkeits- und Superädifikatsverträge ÖGIG

12 Im Langfeld 16, GZ 3245/24, Grundabtretung

13 Verwendung Wappen Wildon

14 Teilrechtsfähigkeit VS Wildon

15 Untervoranschlag VS

16 Untervoranschlag NMS

17 Entsorgungspreise ASZ, dringlich

18 Teilrechtsfähigkeit MS Wildon, dringlich

nicht
öffentliche 
Tagesordnungs-
punkte

07 Weihnachtszuwendung 2024

08 Jubiläumsgeld Außendienst

09 Berufung gegen Mahnbescheid, dringlich

Gemeinderatsbeschlüsse

A
nz

ei
ge



76

QR-Code scannen 
und bis 31.12.2024

teilnehmen

SEI DABEI

MARKTGEMEINDE 
WILDON

WIRD NOCH KINDER- UND FAMILIENFREUNDLICHER!
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UND BRINGE DEINE IDEEN EIN

Bildquelle: Pixabay

Die Marktgemeinde Wildon wurde 
2022 mit dem staatlichen Gütezeichen 
„familien- und kinderfreundliche 
Gemeinde“ ausgezeichnet und be-
findet sich derzeit im Re-Zertifi-
zierungsprozess. Zeitgleich erfolgt 
die Re-Zertifizierung auch in den 
übrigen Partner-Gemeinden der 
Kleinregion Hengist. Ziel des aktuell 
gestarteten Prozesses ist die bedarfs-
gerechte Weiterentwicklung von 
familien- und kinderfreundlichen 
Maßnahmen in der Marktgemeinde 
Wildon unter Beteiligung der Wildo-
ner Bürger und weiters der Erwerb 
des UNESCO-Zusatzzertifikates 
„Kinderfreundliche Gemeinde“. Im 
Rahmen des ersten Workshops am 
17. Oktober 2024 wurde unter ak-
tiver Einbeziehung von Vertretern 
aller Generationen und politischen 
Fraktionen der Ist-Zustand ermittelt, 
welche konkreten Maßnahmen es zu 
den verschiedenen Themenbereichen 
in Wildon bereits gibt.  In zwei weiteren 
Workshops sollen neue Maßnahmen 
für Kinder, Jugendliche, Familien, 

ältere Menschen und auch generatio-
nenübergreifende Projekte erarbeitet 
werden. Alle Bürger Wildons können 
sich in diesen Prozess einbringen – 
wir möchten herzlich bitten, ein paar 
Minuten Zeit zu investieren und den 
Fragebogen auszufüllen, zu dem man 
durch Scannen des nebenstehenden 

QR-Codes gelangt. Wir freuen uns 
auf konstruktive Beiträge und krea-
tive Ideen, um unser Wildon noch 
familien- und kinderfreundlicher 
zu gestalten.

Mag. Siegrun Krois-Allmer
Leitung Standesamt & Bürgerservice, Audit-

beauftragte des Re-Zertifizierungsprozesses 

Re-Zertifizierung der familien- und 
kinderfreundlichen Gemeinde Wildon
Das staatliche Zertifikat für mehr Familien- und Kinderfreundlichkeit für die 
Marktgemeinde Wildon und die Kleinregion Hengist

www.rekord-fenster.com

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
+43 (0) 311 561 594

WIR WÜNSCHEN
REKORDVERDÄCHTIG
SCHÖNE WEIHNACHTEN!

PRODUZIERT

IN DEINER

REGION
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Erster Workshop am 17. Oktober 2024; von l. n. r.: GR Claudia Winter, Simone 
Temel (Elternverein VS), Margarete Schwabl (Seniorenbund), GR Linda Hubmann 
(Zwergerltreff), Iris-Kristin Maier & Margret Scheucher (Community-Nurses), 
Mag. Siegrun Krois-Allmer (Auditbeauftragte), Michaela Gödl (Tagesmutter), 
Ing. Roland Harmuß (SV Wildon)
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Diese gemeinsame Sammlung ist 
mittlerweile dank technisch gut 
entwickelter Sortier- und Abschei-
detechniken problemlos möglich. 
Ab dem 1. Jänner 2025 werden Ein-
weggetränkeflaschen aus Kunststoff 
und Getränkedosen aus Metall mit 
Einwegpfand beaufschlagt (25 Cent 
je Gebinde), welcher nach Rückgabe 
in Geschäften oder bei dafür vorgese-
henen Automaten wieder ausgefolgt 
wird. Das somit freiwerdende Volumen 
kann dann mit Metallverpackungen 

aufgefüllt werden, ohne das Sam-
melsystem zu überlasten. Mit dem 
genauen Stichtag 1. Jänner 2025 sind 
Umstellungsmaßnahmen jedoch 
nicht flächendeckend steiermarkweit 
möglich. In unserer Gemeinde wird 
die Metallverpackungssammlung 
lt. Abfuhrkalender bereits mit Ende 
Dezember eingestellt und ab dann 
ist eine Mit-Sammlung von Metall-
verpackungen im Gelben Sack/in 
der Gelben Tonne vorgesehen. Wir 
ersuchen um gewissenhaftes Mittra-

gen der Umstellungsmaßnahmen. 
Übrigens wird auch die Umstellung 
auf das Einwegpfandsystem nicht 
lückenlos mit dem 1. Jänner vollzogen.

Altbestände an bereits abgefüllten 
Getränken dürfen noch über das 
gesamte Jahr 2025 in nicht bepfan-
deten Gebinden abverkauft werden, 
womit Alt-Flaschen und Alt-Dosen 
ohne Pfandsymbol noch im Gelben 
Sack bzw. in der Gelben Tonne mit-
gesammelt werden.

Ab dem 1. Jänner 2025 
wird die etablierte Me-
tallverpackungssamm-

lung eingestellt - ab 
dann werden restent-

leerte Kunststoff- und 
Metallverpackungen 

gemeinsam im Gelben 
Sack oder in der Gel-

ben Tonne gesammelt.

+ -
LEICHT-

VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

METALL-
VERPACKUNGEN

PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€
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Heizkostenzuschüsse 2024/2025
bis 28. Februar 2025 können Antragsberechtigte die 
Heizkostenzuschüsse des Landes und der Gemeinde 
beantragen.

Förderung zweite 
Pflegekraft
Für Haushalte, in denen 
parallel zwei Pflegekräfte 
gemeldet sind, kann um eine 
Förderung für die Gebühren 
(Müll, Kanal) bis maximal 
60 Euro jährlich angesucht 
werden. Das Ansuchen kann 
ab Jänner 2025 gestellt werden 
für das Kalenderjahr 2024.

Förderung U14
Für Haushalte, in denen Kin-
der bis zum vollendeten 14. 
Lebensjahr, mit Hauptwohn-
sitz in Wildon gemeldet sind, 
kann um eine Förderung bis 
maximal € 34,50 Euro jähr-
lich angesucht werden. Das 
Ansuchen kann ab Jänner 
2025 gestellt werden für das 
Kalenderjahr 2024.

Formulare sind im Gemein-
deamt erhältlich oder über 
unsere Homepage www.wil-
don.gv.at zu finden.

Antragsberechtigt sind Personen, die mindestens seit 1. September 2024 
ihren Hauptwohnsitz in der Steiermark haben und deren durchschnittliches, 
monatliches Haushaltseinkommen (inkl. 13. Und 14. Gehalt) nachfolgende 
Grenzen nicht übersteigen:
•	 Ein-Personen-Haushalte: 1.572 Euro
•	 Paare bzw. Haushaltsgemeinschaften: 2.358 Euro
•	 für jedes familienbeihilfebeziehendes Kind: 472 Euro
Die Einkommensgrenzen gelten auch für jene Personen, die von der Re-
zeptgebühr befreit sind.

Wer Wohnunterstützung bezieht …
… hat Anspruch auf den Heizkostenzuschuss der Gemeinde Wildon in 
der Höhe von 284,50 Euro. Zur Antragsstellung mitzubringen: Aktuelle 
Einkommensnachweise aller im Haushalt lebenden Personen oder aktueller 
Nachweis der Wohnunterstützung.

Wer keine Wohnunterstützung bezieht …
… hat Anspruch auf den Heizkostenzuschuss des Landes in der Höhe von 
340 Euro und auf den Zuschuss der Gemeinde über 284,50 Euro, sofern 
die Richtlinien zutreffen. Anmerkung: Die Heizkosten werden bereits mit 
der Wohnunterstützung mitgefördert. Zur Antragsstellung mitzubringen: 
Aktuelle Einkommensnachweise aller im Haushalt lebenden Personen.

Genaue Infos über Anspruchsberechtigung und Antragstellung im Bür-
gerservice der Marktgemeinde Wildon, Hauptplatz 61, telefonisch unter 
03182 3227 oder per E-Mail unter gde@wildon.gv.at sowie im Internet unter 
ww.soziales.steiermark.at.

Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale 
Anlaufstelle des Landes Steiermark für 
pflegebedürftige Menschen und deren 
An- und Zugehörige in der Region. 
Nach telefonischer Voranmeldung 
sind kostenlose Hausbesuche oder 
Beratungen direkt in den Räum-
lichkeiten der Pflegedrehscheibe in 
Leibnitz möglich. Ab nächstem Jahr 
wird das Leistungsspektrum unter 
anderem um die Pflegefachliche 
Stellungnahme erweitert: Personen, 
die einen Pflegeheimplatz benötigen 
und nicht mindestens die Pflegestufe 

4 haben, müssen ab Jänner 2025 eine 
verpflichtende Beratung bei den 
zuständigen Pflegedrehscheiben in 
Anspruch nehmen. Ziel ist es, vorab 
alle Möglichkeiten zu prüfen, ob eine 
Pflege zu Hause möglich ist. Wohnen 
Angehörige nicht vor Ort, oder sollte 
kein verlässliches soziales Netzwerk 
vorhanden sein, können gemeinsam 
mit den Pflegeexpter:innen Lösungen 
gefunden werden. Jedenfalls ist in Zu-
kunft ein Antrag auf Kostenübernahme 
bei der Bezirksverwaltungsbehörde 
erst nach dem Vorliegen dieser Pfle-

gefachlichen Stellungnahme möglich. 
Auf ihre Anfrage freut sich das Team 
der Pflegedrehscheibe.

Pflegedrehscheibe Bezirk Leibnitz   Änderung ab Jänner 2025

Pflegedrehscheibe Leibnitz
Pflegedrehscheibe Leibnitz „basta“ LB; Leopold-Figl-Straße 1, Eingang 2, 3. OG, 8430 Leibnitz
Tel.: + 43 (0) 316 877 74 76 Um telefonische Voranmeldung gebeten!
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Die beiden Wildoner Jan Trummer und 
Simon Stoißer, beide bei der Knapp 
AG in Hart bei Graz beschäftigt, haben 
bei den Berufsweltmeisterschaften 
(WorldSkills) in Lyon eine Medallion 
for Excellence gewonnen.

Angetreten sind sie als Team im 
Bewerb „Mobile Robotics“. Jan Trum-
mer, im Beruf Applikationsentwick-
ler-Coding, und Simon Stoißer, im 
Beruf Mechatroniker. Die Aufgaben 
bestanden über vier Tage hindurch 
darin, aus einem - für alle 22 teil-
nehmenden Nationen - gleichen 
Bausatz einen Roboter zu bauen, zu 
programmieren und die gestellten 
Aufgaben zu lösen. 

Mit dem hervorragenden 6. Platz 
unter 22 teilnehmenden Nationen 
wurden sie mit der „Medallion for 
Excellence“ ausgezeichnet.

Anja Trummer

Wildoner 
gewannen
„Medallion for 
Excellence“ bei den 
Berufsweltmeisterschaften
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BANKSTELLE WILDON
 Die Mitarbeiter:innen der Raiffeisenbank Wildon freuen sich auf Ihren Besuch!

8410 Wildon; Leibnitzerstraße 1, Tel.: 03182 2565 
www.rbgleinstaetten.at

 (von links:)

Gottfried Portenschlager
VDir. Rupert Tischler
Klaus Lückl
Sylvia Hirschmann
Philipp Lackner
Michael Schwarzbauer,
CFM ®
Katharina Kicker
Karin Gramm
Vanessa Gindlhuber-
Riedler
Karin Hackl 
Prok. Thomas Dokter
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8410 WILDON, WURZINGERSTRASSE 4 
WWW.ZECHNER-MOEBELDESIGN.AT 
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INFO FÜR 
JUBILARE:
Für alle Jubilare ab 70 Jahren 
gibt es zweimal jährlich ein 
großes Fest, zu dem herzlich 
eingeladen wird. Zum Geburtstag 
werden Glückwünsche per Post 
geschickt mit einer Einladung zu 
diesem Fest und einem Hengist-
Gutschein im Wert von 50 Euro 
als Geschenk.

Nächster Termin:
13. März 2025 um 16 Uhr im 
Schloss Wildon

Sind Sie dabei?
Alle runden und halbrunden Ju-
bilare ab 70 Jahren, die zwischen 
1. Oktober 2024 und 28. Februar 
2025 Geburtstag haben und 
hatten, sind herzlich eingeladen.
Alle Jubilare, die ab dem 1. März 
2025 Geburtstag haben, werden 
eine Einladung zum Fest im da-
rauffolgenden Herbst erhalten. 
Der Termin wird in der nächs-
ten Gemeindezeitung bekannt- 
gegeben.

Bitte melden Sie sich unter 03182 
3227-13 oder gde@wildon.gv.at 
und teilen uns mit, ob Sie lieber 
alleine oder mit einer Begleitung 
kommen möchten. Bitte melden 
Sie sich auch bei uns, falls Sie 
verhindert sind.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und ein schönes Fest mit Ihnen!

Fest der 
Jubilare

14

Viele 
Damen und Herren, die in 
den vergangenen Wochen und Mo-
naten ihren runden oder halbrunden 
Geburtstag ab 70 begangen haben, 
durfte Bürgermeister Christoph 

Grassmugg am 
17. Oktober erneut zu einer 

Feier in den Festsaal ins Schloss 
Wildon einladen, um persönlich zu 
gratulieren. Der Nachmittag verlief 
schon beim Sektempfang und der dar-
auffolgenden Begrüßung unterhaltsam 

und kommunikativ. Die geladenen 
Gäste plauderten und lachten bis in 
den Abend hinein und erzählten sich 
die eine oder andere Anekdote. Die 
an diesem Abend gemachten persön-
lichen Bilder werden nachträglich als 
Geschenk übermittelt. 
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Frohe Weihnachten sowie ein gutes neues Jahr wünscht 

 Tischlermeister Ing. Ewald Zechner mit Familie und Team
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ELTERN-INFO: Bitte vereinbaren Sie für Erledigungen im Zusammenhang mit einer Geburt (z.B. Vaterschaftsanerkenntnisse, 
Gemeinsame Obsorge, Urkunden, etc.) telefonisch unter 03182 3227-12 einen Termin beim Standesamt Wildon.

Herzlich willkommen... Den frisch gebackenen Eltern die besten Wünsche 
zur Geburt und alles Gute für die Zukunft!

Nora Michaela 

Duller
19.10.2024, Graz

3400 g, 50 cm

Eltern: Dr. Daniela Duller &

Andreas Duller MBA
Elena Gröller

30.08.2024, Deutschlandsberg

3260 g, 50cm

Eltern:  Stefanie Gröller BEd &

Ing. Patrick Gröller BSc MSc

Geschw.: Anna (8), Maja (6), Jakob (3) Konstantin Passath

27.08.2024, Graz

2940 g, 51 cm

Eltern: Mag. Laura & 

     Robert Passath
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m Lorenz: 2850 g, 47 cm

Valentin: 2950 g, 49 cm

Eltern: Julia BSc & 

Ing. Daniel Buchmayer

Geschwister: Felix (3), Adrian (6)Lorenz & 

Valentin 

Buchmayer

24.08.2024, Graz

Nachruf 
Wir erfüllen die traurige Pflicht, mitzu-
teilen, dass Gertrude Krasser-Schulz - als 
älteste Wildoner Bürgerin - im Alter von 
101 Jahren verstorben ist. „Trude“ Krasser 
war eine engagierte Geschäftsfrau und lang-
jähriges Mitglied des Kameradschaftsbundes 
Wildon. Sie wird uns wohl als empathische 
Person in Erinnerung bleiben, die Allen stets mit 
Freundlichkeit begegnet ist. Ihren Angehörigen 
sei unsere Aufrichtige Anteilnahme ausgesprochen.

Im Rahmen des Feuerwehrfests in 
Hengsberg wurden Anfang Sep-
tember langjährige Mitglieder der 
FF Neudorf/W. für ihre Verdienste 
ausgezeichnet. ELM Thomas Graschl, 
EHLM Horst Höller und OBM d.V. 
Karl Kowald erhielten die Medaille für 
50 Jahre Tätigkeit im Feuerwehrwesen, 
und HFM Michael Kumpitsch wurde 
mit dem Verdienstzeichen des LFV 
Steiermark in der 3. Stufe geehrt. Die 
FF Neudorf/W. gratuliert herzlich!

Andreas Friessnegg-Fahrngruber

Ende August fand im Rüsthaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Neudorf ob 
Wildon ein 24-Stunden-Tag für die 
Jugend statt. Die jungen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer absolvierten 
unter der Leitung von FM Christian 
Totter und vielen weiteren engagierten 
Betreuerinnen und Betreuern realitäts-

nahe Übungen und Schulungen rund 
um das Feuerwehrwesen. Höhepunkte 
waren eine Nachtübung bei einem 
simulierten Gartenhüttenbrand, die 
Sicherheitsunterweisung zum Umgang 
mit Gefahren im Einsatz und ein 

kreativer Workshop zur Öffentlich-
keitsarbeit, in dem die Jugendlichen 
eigene Kurzvideos erstellten. Ein 
großer Dank geht an Christian Totter 
und das gesamte Team, das diesen 
Tag möglich gemacht hat!

Beim Funkleistungsbewerb in Lang am 
28. September zeigten die Kameraden 
der FF Neudorf/W. beeindruckende 
Leistungen. Melissa Pauly erreichte 
den 1. Platz in der Gesamtwertung, 
Gernot Baumhakl den 7. Platz und 
Andreas Schimböck den 4. Platz in der 

Pokalwertung. In der Gruppenwertung 
errangen Melissa Pauly, Andreas und 
Anna Schimböck, Gernot Baumhakl 
und Hagen Uckelmann den Tagessieg. 
Ein herzliches Dankeschön an OBI 
Marcel Fritz für die hervorragende 
Vorbereitung des Teams.

Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit
Jeweils an den Freitagen im De-
zember (6., 13. und 20.) findet 
ab 17 Uhr beim Rüsthaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Neudorf 
ob Wildon eine „Einstimmung 
auf die Weihnachtszeit“ statt - mit 
Punsch, Glühwein und Keksen. 
Eingeladen ist die gesamte Be-
völkerung von Wildon.

Danke, frohe 
Weihnachten und ein 
glückliches Neues 
Jahr 2025
Das Kommando der FF Neu-
dorf ob Wildon wünscht allen 
Gemeindebewohnern frohe 
Weihnachten und ein glück-
liches neues Jahr. Ein großer 
Dank gilt allen Mitgliedern 
und den Unterstützern für die 
Kameradschaft und die Mithilfe 
im vergangenen Jahr.

24-Stunden-Tag der Feuerwehrjugend der FF Neudorf

Vier Pokale für die FF Neudorf

Ehrungen für verdiente Kameraden
Bgm. Christoph 

Grassmugg durfte 
Gertrud Krasser-Schulz 

im heurigen Jahr 
zum 101. Geburtstag 

gratulieren.

Gertrud

 Krasser- 
schulz
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Anfang September wurden beim 
Festakt und Fahrzeugsegnung der 
FF-Hengsberg zehn verdiente Ka-
meraden der FF Weitendorf für ihre 
jahrzehntelange Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen ausgezeichnet.

•	 50 Jahre: HBI a.D. Alois Wallner, 
EHBI Josef Kaiser, EOBI Johann 
Harmuß, EHLM Josef Harmuß, 
ELM Konrad Kainz

•	 40 Jahre: HBM Josef Reiter-Haas
•	 25 Jahre: HLM Johann Schweinzger, 

HLM d.F. Joachim Ortner, OLM 
Manfred Harmuß

•	Verdienstkreuz: OBI Gerd Koch

Nur wenige Wochen später konnte 
die Jugend der FF-Weitendorf ihr 
Können beim Wissenstest und Wis-
senstest-Spiel eindrucksvoll unter 
Beweis stellen. Alle Jugendlichen 
haben ihr Abzeichen ohne Fehler-
punkte erreicht. Die beeindruckende 
Schlusskundgebung mit fast 500 
Teilnehmern markiert einen weiteren 
wichtigen Schritt auf dem Weg der 
Jugend in den Aktivstand.

Die Monatsübungen im September und 
Oktober waren stark auf technische 
Einsätze fokussiert. Im September 
wurde der Einsatz der Tragkraftspritze 

und der Tauchpumpe im Bereich der 
Kainach geprobt. Die Monatsübung im 
Oktober umfasste die Vorbereitung auf 
einen Forstunfall mit eingeklemmter 
Person. Es ging um das Sichern des 
Fahrzeugs gegen Abrutschen sowie 
das schonende Bergen der Person 
mittels Hebekissen.

Im Rahmen der Katastrophen-Übung 
am 5. Oktober wurde die FF Wei-
tendorf zu einem T07-Unwetter im 
Löschbereich der FF Wildon alarmiert. 
Die Aufgabe bestand im Erstellen 
eines Hochwasserschutzes für die 
Bevölkerung. Die Jugend "spielte" 
evakuierte Personen, die vom KIT be-
treut wurden. Alle Beteiligten erlebten 
hautnah, wie gut die Einsatzkräfte im 
Ernstfall zusammenarbeiten!

Das Kastanienbraten im Oktober lockte 
zahlreiche Besucher ins Rüsthaus 
Weitendorf. Nicht nur die herbstliche 
Atmosphäre lud zum Verweilen ein, 
besonders die Vorführung zur Ent-
stehungsbrandbekämpfung fesselte 
das Publikum. Viele nutzten die Ge-
legenheit, selbst einen Feuerlöscher 
auszuprobieren und praktische Er-
fahrungen zu sammeln. Herzlichen 
Dank an OBI Marcel Fritz und OBI 
a.D. Ernst Leitinger von der FF Neu-
dorf ob Wildon für die großartige 
Vorführung!

Die Freiwillige Feuerwehr Weitendorf 
bedankt sich bei allen Beteiligten 
für ihren Einsatz und die großartige 
Zusammenarbeit!

Robert Harmuss

Ein aktiver Herbst bei der FF Weitendorf: 
Ehrungen, Übungen und Veranstaltungen
Die Freiwillige Feuerwehr Weitendorf blickt auf einen ereignisreichen Herbst 
zurück, der von wichtigen Ehrungen, intensiven Übungen und geselligen 
Veranstaltungen geprägt war. 

Tagelanger, intensiver Regenfall 
alarmierte die Feuerwehr und die 
Gemeinde Wildon. Die extremen 
Niederschläge führten zu zahlrei-
chen Feuerwehreinsätzen, die mit 
den eigenen Ressourcen nicht mehr 
bewältigt werden konnten. Dies war 
das Szenario für die große Feuerwehr- 
und Katastrophenschutzübung am 5. 
Oktober 2024 in Wildon.

Die Abschnittsübung für die Feu-
erwehren des Abschnittes 8 Kai-
nach-Lassnitztal wurde gemeinsam 
mit der Marktgemeinde Wildon, der 
FF Wildon, dem Roten Kreuz Leibnitz, 
dem KIT Leibnitz und der Polizei Wil-
don seit dem Frühjahr 2024 geplant. 
Am Tag des Zivilschutzprobealarms, 
Samstag, den 5. Oktober um 10 Uhr, 
war die Lage so kritisch, dass der 
Kommandant der FF Wildon, HBI 
Christian Sorko, einen Sirenenalarm 
auslöste und alle verfügbaren Kräfte 
auf die bevorstehenden Unwetterein-
sätze vorbereitete.

Einsatzleiter BM Hans Dellarosa 
ordnete sofort den Aufbau einer stati-
onären Einsatzleitung im Rüsthaus an, 
die umgehend mit der Koordination 
der eigenen Kräfte begann und die 

Pegelstände der Mur und Kainach 
überwachte. Da sich die Situation fast 
minütlich verschlechterte, musste noch 
am Vormittag der Bürgermeister der 
Marktgemeinde Wildon, Christoph 
Grassmugg, informiert werden. Dieser 
berief den behördlichen Krisenstab 
ein, der in der Mittelschule Wildon 
seine Arbeit aufnahm.

In kurzen Abständen traten immer 
mehr Schadenslagen in Wildon auf, 
die von den eigenen Kräften nicht 
mehr bewältigt werden konnten. 
Daher entschied sich der Einsatzleiter 
der FF Wildon kurz nach 13 Uhr, 
weitere Einsatzkräfte nach Wildon zu 
beordern. So wurden die Feuerwehren 
Neudorf, Weitendorf, Lang, Lebring, 
Schönberg, Hengsberg, St. Nikolai/
Sausal, Gleinstätten (ELF) sowie die 
Drohne alarmiert. Aufgrund der ange-
spannten Lage mussten auch das Rote 
Kreuz und die Polizei hinzugezogen 
werden. Bei der Abschlussbesprechung 
dankten die Verantwortlichen allen 
eingesetzten Kräften der Feuerwehren, 
des Roten Kreuzes, des Kriseninter-
ventionsteams sowie der Polizei für 
ihre hervorragende Arbeit.

Berichte: OLMdV Marcel Keutz

Feuerwehr- und 
Katastrophenschutzübung Wildon

Feuerwehrjugend auf 
dem Prüfstand
Der Wildoner Feuerwehrnach-
wuchs stellte sich Ende Septem-
ber in Gralla dem Wissenstest 
in den Stufen Bronze und Gold 
sowie den Wissenstestspiel in 
Bronze und Silber. Die Jungflori-
anis wurden in den Grundlagen 
der Feuerwehr (Dienstgrade, 
Uniformierung, Alarm- und 
Warnsysteme), Knotenkunde, 
Handhabung von Feuerlöschern 
sowie Fahrzeug- und Geräte-
kunde von einem 50-köpfigen 
Bewerterteam geprüft. Ergän-
zend zu den vorangegangenen 
Aufgaben war auch das Forma-
lexerzieren ein Bestandteil des 
Prüfungstages. Alle Aufgaben 
wurden bestens gemeistert und 
die Jugendlichen freuten sich 
über die erhaltenen Abzeichen.

Wissenstestspiel 
Bronze: 
Finn Hauser 
Rafael Rodler

Wissenstestspiel 
Silber:  
Lucas Strohmaier 
Elias Schaller 
Nico Engl

Wissenstest Bronze: 
Catalina Wildpacher 
Marcel Götz 
Janina Hochegger 
Larissa Bach

Wissenstest Gold: 
Sara-Marie Kainz
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Am Tag des Apfels, dem 8. Novem-
ber, zeigte Bürgermeister Christoph 
Grassmugg seine Unterstützung 
für die langjährige Apfelaktion des 
Elternvereins der VS Wildon.

Seit einigen Jahren organisiert der 
Elternverein diese Initiative, bei der 
das ganze Jahr über Äpfel als gesunde 
Jause für die Kinder zur Verfügung 
gestellt werden.

„Die Apfelaktion des Elternvereins 
ist ein wunderbares Beispiel für 
Engagement und Gemeinschaft. Es 
ist mir eine Freude, heuer am Tag 
des Apfels dabei zu sein und allen 
Kindern sowie dem Schulpersonal 
einen frischen Apfel zu überrei-
chen“, so Bürgermeister Christoph 
Grassmugg. Der Elternverein hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, gesunde 
Ernährung in den Schulalltag der 
Kinder zu integrieren, und sorgt mit 
der regelmäßigen Lieferung von Äpfeln 
dafür, dass die Kinder mit frischem 
Obst versorgt werden. Am Tag des 
Apfels wurde diese Aktion mit der 
Übergabe eines Apfels an jedes Kind 
sowie an das Schulpersonal zusätzlich 
gewürdigt. Dabei wird die Gesundheit 
der Kinder gefördert, aber auch das 
Bewusstsein für eine nachhaltige und 
bewusste Ernährung gestärkt.

Tag des Apfels

Das Schulprojekt „Teenager Kitchen 
Battle“ weckt das Interesse von Schü-
lern an regionalen Lebensmitteln und 
endet in einem Kochwettbewerb.

Elf Schülerinnen und zwei Schüler 
der Öko-Schwerpunktklasse der Mit-
telschule Wildon hören gespannt zu, 
als Bezirksbäuerin Daniela Posch und 
Elisabeth Straßer vom LFI Steiermark 
das Projekt vorstellen. Songwriterin 
und Jungbäuerin Anna-Sophie be-
grüßt sie per Video und betont die 
Verbindung zwischen Landwirtschaft 
und Region.

Das Projekt, gefördert durch das 
LEADER-Programm, umfasst acht 
dritte Klassen aus Mittelschulen im 
Bezirk Leibnitz, die sich im Fach 
„Ernährung und Haushalt“ auf den 
Kochwettbewerb am 2. Juli 2025 im 
Grottenhof vorbereiten. Begleitet wird 
dies durch Workshops unter der Lei-

tung von Öko-Lehrerin Heidi Lackner 
sowie von Seminarbäuerinnen.

Zudem sind Hofbesuche und Ex-
kursionen in Gastronomieküchen 
geplant, bei denen die Schüler nicht 
nur das Kochen, sondern auch den 
Kreislauf der Lebensmittelproduktion 

und verschiedene Berufe kennen-
lernen sollen. „Für uns ist es ein 
Herzensprojekt“, sagt Posch. Es soll 
junge Konsumenten über gesunde 
Ernährung, Lebensmittelherstellung 
und den bewussten Umgang mit 
Lebensmitteln informieren.

Carolin Binder, Co-Klassenvorstand 1a

Im September schnupperten 
Schülerinnen und Schüler 
während der berufsprakti-
schen Tage in verschiedene 
Berufe. Regionale Betrie-
be boten Einblicke in den 
Arbeitsalltag und waren 
begeistert vom Engagement 
der Jugendlichen. Das Feed-
back der Unternehmen war 
durchwegs positiv – viele 
lobten das große Interesse 
und die Motivation. 

Stefan Bittermann, 
Berufsorientierungskoordinator, 

Klassenvorstand 4b

Am 19. September 2024 
besuchten die Schüler der 
Mittelschule Wildon mit 
dem Schwerpunkt NaWi 
das Science Garden Fes-
tival - MINT. Das Festival 
bot den Jugendlichen im 
Alter von 10 bis 14 Jahren 
die Gelegenheit, Naturwis-
senschaften und Technik 
hautnah zu erleben. An 
verschiedenen interakti-
ven Stationen konnten sie 
Experimente durchführen, 
Roboter programmieren 
und spannende Workshops 
besuchen. Frau Gatschelho-
fer, die den Ausflug beglei-
tete, betonte: „Es ist wichtig, 
dass die Schüler über den 
Unterricht hinaus prakti-
sche Erfahrungen sammeln 
und die Faszination für 
Wissenschaft entdecken.“ 
Auch die Schüler waren 
begeistert: „Es hat total 
Spaß gemacht, selbst Ex-
perimente zu machen und 
dabei etwas zu lernen.“ Das 

Festival bot den Schülern 
eine einmalige Gelegenheit, 
ihre Kenntnisse in der Praxis 
anzuwenden und sich über 
aktuelle wissenschaftliche 
Entwicklungen zu infor-
mieren. Ein gelungener Tag, 
der sicherlich noch lange in 
Erinnerung bleiben wird!

Mathias Pratter,  
Klassenvorstand 3b

Peters Laune sinkt 
während seine 
Heizölkosten und das 
CO₂ steigen.

Da kann ich helfen:
Ich bin Peters
Saubermacher .

�
Reinigung &Entsorgung von Öltanks

Kosten und CO₂ sparen. 
Jetzt unverbindlich anfragen. 
+ 43 59 800 5000
saubermacher.at/oeltank
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Josef & Anita Reiter-Haas
Am Dorfplatz 6, 8410 Weitendorf/Wildon

+43 (0) 664/ 911 06 85 • info@ja-kernoel.at  
www.ja-kernoel.at

Wir wünschen allen  
ein frohes Weihnachtsfest  
& ein gutes neues Jahr.
Familie Reiter-Haas

Geschenkideen finden  

Sie in unserem  

Hofladen und unter:  

shop.ja-ke
rnoel.at
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Teenager Kitchen Battle Berufspraktische Tage 2024

Science Garden 
Festival - MINT 2024



23

Filme schauen, Musik hören und Spiele spielen zählen zu den Top-Favoriten 
der Indoor-Freizeitgestaltung – das hat sich über die Jahre kaum verändert. 
Anders als früher findet die „Bespielung“ heute aber zunehmend im virtuel-
len Rahmen statt: Streaming und Gaming läuft über Online-Plattformen. Nicht 
nur, weil das digitale Angebot unendliche Möglichkeiten bietet und maximal  
flexibel ist, auch die Handhabung gestaltet sich besonders einfach. Richtig Spaß 
machen digitale Erlebnisse aber nur, wenn eine stabile, störungsfreie und sichere  
Datenübertragung via Glasfaser für beste Ton- und Bildqualität sorgt.

Digitale Spielwiese – vielseitig, 
flexibel und vernetzt

Streaming und Gaming gehören zu unserem 
Alltag dazu – die Online-Dienste und -Platt-
formen liefern genau das Entertainment,  
das den individuellen, flexiblen Lifestyle von 
heute ausmacht: genau dann, das zu nutzen, 
worauf man gerade Lust hat. Vor allem in 
der Freizeit greifen Menschen aller Alters-
gruppen deshalb gerne und oft auf das viel-
fältige Internet-Angebot zurück– ob Film, 
Serie, Playlist, Podcast oder interaktive 
Spiel-Challenge, für die sich Menschen 
sogar weltweit vernetzen, um gemeinsame 
Spielabenteuer zu erleben.

Mit den Möglichkeiten wachsen 
die Anforderungen

Gerade die Freizeitgestaltung wird durch  
die stetige technische Weiterentwicklung 
immer wieder auf ein neues Level gehoben. 
Video- und Musik-Streaming ist heute ohne 
Vorladezeiten möglich und erlaubt es, Filme, 
Hörbücher und Songs auf Knopfdruck zu 
konsumieren und Live-Events direkt mitzu-
verfolgen. Erst die Möglichkeit der Echtzeit-
übertragung hat die Gaming-Szene zu dem 
gemacht, was sie heute ist: Und doch steht 
und fällt das Spielerlebnis mit der Qualität 
der Datenübertragung. Minimale Reaktions-
zeiten sind ein Muss und Verzögerungen  
sind somit echte Spielverderber. Sowohl für 
Streaming, als auch für Gaming – und hier-
bei vor allem für Multiplayer-Spieler – ist 
demnach eine stabile und leistungsstarke 

FTTH-Internet-Verbindung Voraussetzung, 
weil dabei große Mengen an Datenvolumen 
im Netz unterwegs sind.

Stabil, störungsfrei und 
nachhaltig 

Ein Filmerlebnis ohne Aussetzer und ruckel-
freies Cloud-Gaming ist mit veralteten  
Technologien eigentlich nahezu unmöglich – 
gerade, wenn mehrere Geräte im Haushalt 
gleichzeitig online sind oder abends das 
„geteilte“ Netz generell überlastet ist. Glas-
faser bis in die Wohnung sichert hohe  
Bandbreiten und eine schnelle Download-
Geschwindigkeit und liefert somit nicht nur 
Videos in höchster Auflösung (4K), sondern 
auch Sounds und Spielgrafiken in Top-Qua-
lität. Was viele zudem nicht wissen: Strea-
ming und Gaming sind energieintensiv –  
der exakte Stromverbrauch hängt aber vom 
genutzten Netz ab. Glasfaser bis in die  
Wohnung ist die umweltfreundlichste Art der 
Datenübertragung. Sie benötigt weniger 
Strom und verbraucht am wenigsten CO₂. 
Weil Datenmengen künftig noch wachsen 
werden, ist es daher sinnvoll, für den  
Freizeitspaß von morgen schon heute den 
klimafreundlichsten und leistungsfähigsten 
Übertragungsweg zu wählen.

Verpassen auch Sie nicht den Anschluss 
und informieren Sie sich über die Vorteile 
eines  Glasfaser-Anschlusses.

Mehr auf www.oefiber.at/wildon

Am 18. Oktober besuchten junge 
Damen der Mittelschule Wildon 
das Gemeindeamt Wildon im Rah-
men der Initiative "Girls in Politics", 
um mehr über das Wirken und die 
Aufgaben eines Politikers in der 
Gemeinde zu lernen. Bürgermeis-
ter Christoph Grassmugg lud zu 
einem spannenden und lehrreichen 

Vormittag in der Marktgemeinde 
Wildon ein. Im Rahmen des Projekts 
haben Mädchen und junge Frauen 
von 6 bis 18 Jahren die Möglichkeit, 
einen Tag lang eine Bürgermeisterin 
oder einen Bürgermeister in ihrem 
Arbeitsalltag zu begleiten. Dadurch 
werden die vielfältigen Aufgaben 
und Gestaltungsmöglichkeiten in der 

Kommunalpolitik erlebbar, gleich-
zeitig kommen Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister in den direkten 
Austausch mit Mädchen und jungen 
Frauen aus ihrer Gemeinde.
Girls in Politics soll einen Beitrag 
dazu leisten, Mädchen und junge 
Frauen für Politik zu begeistern und 
zu motivieren.

Am 4. Dezember 2024 um 
18:30 Uhr veranstaltet die Her-
rand-von-Wildon Musikschule ihr 
Adventkonzert im Kulturzentrum 

Adventkonzert der Herrand-von-Wildon Musikschule

Am 17. Oktober 2024 fand der erste 
Klassenabend der Klassen Marina 
Bkhiyan, Tonia Solle-Meyer und 
Manuela Höfler statt. Die Schüler 
spielten mit großem Einsatz ein 
wunderbares Konzert und bewiesen, 
dass es auch nach nur einem Monat 
Unterricht - mit dem notwendigen 
Fleiß - möglich ist, einen wunderbaren 
Abend zu gestalten.

Mag. Peter Vasold, Direktor

Klassenabend Violine/
Fagott/Klarinette Saxofon

Girls in Politics

Schloss Wildon. Die Schüler werden 
ein vielfältiges Programm zum Besten 
geben, um alle Besucher in einer 
ruhigen Stunde auf Weihnachten 

einzustimmen. Auf ihr Kommen 
freuen sich die Schüler und das 
Lehrerteam der Herrand-von-Wil-
don Musikschule.
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Die Fachschule Neudorf berichtet ...

Herbstfest

Traktor- 
training

Herbstfest der FS Neudorf
Bei prachtvollem Wetter ging das traditionelle Herbstfest 
über die Bühne. Gleich zu Beginn wurde die selbstge-
bundene Erntekrone durch Pfarrer Mag. Alois Stumpf 
gesegnet. Köstlichkeiten aus Küche und Keller ließen keine 
Wünsche offen. Eine große Palette an selbsthergestellten 
Produkten wurde im Schlossladen verkauft. Beim beliebten 
Schätzspiel galt es diesmal, die Gesamtwegstrecke, die alle 
Schüler täglich zurücklegen, zu erraten. Bürgermeister 
David Rumpf überreichte dabei den Hauptpreis an die 
glückliche Gewinnerin.

Kennenlern-Exkursion
96 Schüler der ersten Jahrgänge der Fachschule Neudorf, 
die sich noch kaum kannten, erlebten zu Schulbeginn 
einen unvergesslichen Tag im Tierpark Herberstein. Neue 
Freundschaften knüpfen und bestehende zu vertiefen 
war das Motto dieses großartigen Tags.

Traktorfahrtraining
Einen spannenden Tag verbrachte unser Abschlussjahrgang 
in der Fahrschule startup in Leibnitz, wo die Schüler das 
Steuer eines Traktors selbst in die Hand nehmen durften. 
Der Anspruch von Direktorin Walch, dass jeder Absolvent 
einer Fachschule – auch diejenigen, die nicht von einem 
landwirtschaftlichen Betrieb kommen – einmal einen 
Traktor gelenkt haben sollte, ging damit in Erfüllung. 
Herzlichen Dank der Fahrschule startup.

Roswitha Walch, Direktorin

In der Kinderkrippe Weitendorf 
haben wir in diesem Jahr das 

Erntedankfest mit großer 
Freude gefeiert. Es wurde 
den Kindern die Bedeutung 
von Erntedank näherge-
bracht. Verschiedenes Obst 
und Gemüse wie Äpfel, 
Birnen, Kürbisse und Ka-

rotten wurden besprochen 
und mit allen Sinnen erlebt. 

Die Kinder durften die frischen 
Zutaten anfassen, riechen und probieren, was für viel 
Begeisterung sorgte.

Gemeinsam haben wir leckere Gerichte zubereitet, 
um die Ernte zu feiern. Besonders beliebt war das 
Kochen von Apfelmus, Kürbis-Pommes und Kürbis- 
cremesuppe, wo die Kinder aktiv mithelfen durften. 
Auch unser selbstgemachtes Birnenjoghurt war ein 
Highlight, das die Kinder mit viel Freude gegessen 
haben. 

Das Erntedankfest war eine wunderbare Gelegenheit, 
den Kindern ein Bewusstsein für gesunde Ernäh-
rung zu vermitteln. Durch das 
gemeinsame Kochen und 
Erleben haben die Kinder 
spielerisch gelernt, woher 
unsere Lebensmittel kom-
men und wie wertvoll 
sie sind.

Dana Blümel

Erntedank in der 
Kinderkrippe Weitendorf Die Eingewöhnung in der 

Kinderkrippe ist nun erfolg-
reich abgeschlossen, und 
der Alltag kehrt langsam 
ein. Die Kinder haben sich 
gut eingelebt, kennen die 
Abläufe und Regeln, und 
fühlen sich sichtlich wohl 
in ihrer neuen Umgebung.
Verschiedene Rituale haben 
sich entwickelt, die den 
Kindern Sicherheit und 
Struktur geben. Ein schönes 
Ritual ist das Winken am 
Fenster, wenn die Eltern die 
Kinder nach dem Bringen 
verabschieden. Das schafft 
einen sanften Übergang 
in den Krippentag und 
erleichtert den Abschied.
Gemeinsam singen und 
musizieren wir regelmä-
ßig, was den Kindern viel 
Freude bereitet, und ihnen 
hilft, den Tag rhythmisch zu 

erleben. Auch das gemein-
same Jausnen und Mittag-
essen sind feste Bestandteile 
unseres Tagesablaufs, bei 
denen die Kinder in einer 
entspannten Atmosphäre 
zusammensitzen und die 
Mahlzeiten genießen. In der 
Kinderkrippe verbringen 
wir viel Zeit im Garten, 
wo die Kinder sich frei 
bewegen, spielen und die 
Natur erkunden können. 
Dabei entdecken sie die 
Umgebung mit allen Sinnen 
und genießen die frische 
Luft sowie die vielfältigen 
Spielmöglichkeiten.

Der Alltag in der Kin-
derkrippe ist nun fest ver-
ankert, und die Kinder 
haben ihren Platz in der 
Gruppe gefunden.

Dana Blümel

Liebe Eltern, 
liebe Krippenkinder!

Schon bald ist es so weit, 
und wir freuen uns dar-
auf, Sie und Ihr Kind in 
einer Kinderkrippe der 
Marktgemeinde Wildon 
willkommen zu heißen. 

Eine aufregende Zeit voller 
Erlebnisse, Entdeckungen, 
Spiel und neuer Freund-
schaften erwartet Sie.

Wichtige Unterlagen für 
die Einschreibung:
•	 Geburtsurkunde
•	 Impfpass

•	 Meldezettel Ihres Kindes
•	 Einschreibeformular

Das Anmeldeformular steht 
Ihnen ab dem 7. Jänner 
2025 auf der Website der 
Marktgemeinde Wildon 
(www.wildon.gv.at) zum 
Download zur Verfü-

Einschreibung findet in allen beiden Krippen 
am 26. Jänner 2025 von 15:00 bis 16:00 Uhr statt

Kinderkrippe Wildon: Der Alltag kehrt ein

Kinderkrippe Weitendorf
Kindergartenstraße 6, 8410 Wildon
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Gruppe 1: 07:00 – 16:00 Uhr 
Gruppe 2: 07:00 – 16:00 Uhr
Tel.: 0664 8570408 
E-Mail: kinderkrippe.weitendorf@wildon.gv.at

Kinderkrippe Wildon
Alte Reichstraße 3, 8410 Wildon

ÖFFNUNGSZEITEN: 
07:30 – 16:00 Uhr 

Tel.: 0664 78059802 
E-Mail: kinderkrippe.wildon@wildon.gv.at

Kinderkrippeneinschreibung für 2025/26 gung. Sie können es zur 
Einschreibung mitbringen 
oder ausgefüllt per E-Mail 
an dana.bluemel@wildon.
gv.at senden.

Bitte achten Sie darauf, dass 
es für beide Einrichtungen 
ein eigenes Formular gibt, 
da die Öffnungszeiten un-
terschiedlich sind.

Hinweis: Nach der Ein-
schreibung erfolgt die Platz-
vergabe nur noch nach 
Verfügbarkeit. 
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Das Bundeministerium für Sozia-
les, Gesundheit, Pflege und Kon-
sumentenschutz erteilte unseren 
Kindergärten die Zusage am Projekt 
Bakabu, an dem 40 Kindergärten in 
ganz Österreich teilnehmen dürfen. 
Das Bewegungsförderungsprojekt 
für Schulanfänger startete im Ok-
tober mit Physiotherapeutinnen 
aus der Umgebung, die anhand von 
Geschichten, Liedern und entspre-
chenden Bewegungen eine Reise mit 
dem „Bakabu-Wurm“ bis Dezember 
antraten. Mit jeder Einheit und jeder 
Station lernten die Kinder Neues über 
ihren Körper kennen, verbesserten 
ihre körperliche Fitness und konnten 
mehr über ihren Bewegungsapparat 
erfahren. Die Pädagoginnen waren 
immer mit dabei und erarbeiteten 
zusammen mit den Physiotherapeu-
tinnen für die Kinder, aber auch für 
sich selbst, Standardübungen und 
Übungsklassiker. Somit wurden die 
Fachkräfte in den Kindergärten mit 

den wichtigsten Aspekten des Projekts 
vertraut gemacht und waren somit in 
der Lage, die Umsetzung optimal zu 
unterstützen. Mit einer Mitmachver-
anstaltung und einer Urkunde wurde 
die erfolgreiche Teilnahme am Projekt 
abgeschlossen. 

Waltraud Szapacs

Das Bakabu - Bewegungsförderungs-
projekt im Kindergarten
Bakabu – auf der verrückten Bewegungsinsel

Kindergarten Weitendorf 
beim Bewegungstanz 

Zauberfluss

Kindergarten 
Wildon beim 
Körperteile-Tanz

Kindergarten Stocking mit 
dem „Bakabu-Wurm“

Liebe Eltern, liebes zukünftiges Kindergartenkind!

Bald ist es so weit und wir dürfen Sie und Ihr Kind 
bei uns im Kindergarten begrüßen. Eine Zeit voller 
Abenteuer, Entdeckungen, Spaß und neuer Freund-
schaften kann beginnen.

Benötigte Dokumente bei der Einschreibung: 
•	 Geburtsurkunde
•	 Impfpass
•	 Meldezettel Ihres Kindes
•	 Einschreibeformular
Auf der Homepage der Marktgemeinde Wildon können 
sie vorab (ab 7. Jänner 2025) das Anmeldeformular 
downloaden und ausgefüllt zur Einschreibung mit-
bringen oder direkt per E-Mail an: waltraud.szapacs@
wildon.gv.at senden. (Bitte nicht vergessen, den 
gewünschten Kindergarten anzugeben). 

Web: www.wildon.gv.at

Nach der Einschreibung können Kindergartenplätze 
nur mehr nach Verfügbarkeit vergeben werden. 

Einschreibung findet in allen drei 
Kindergärten am 31. Jänner 2025 
von 14:00 bis 16:00 Uhr statt

Kindergarten-
einschreibung für 2025/26

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein harmonisches Weihnachtsfest und ein 
gesundes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr.  
 

 
Versicherungsmaklerbüro  Bernd Gstrein 
Hauptpatz 61, 8410 Wildon, Tel: 031823450 Fax: 22, e-mail: berndgstrein@a1.net 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DAS
ATELIER

(by Andreas Vormayr) x patricia pillinger

DREH

POP-UP KERAMIKMARKT 
IM CHRISTBAUM

ST. GEORGENER 
STRASSE 6,
8410 WILDON

SAMSTAG,  
14.12. & 21.12.
VON 10–17 UHR
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Kontakt: 
daniela.froehlich@wildon.gv.at, 03182 3227-13

Redaktionsschluss 
Ausgabe Frühling 2025
26. Jänner 2025
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Meine lieben Besucher vom Zwergerltreff, große und 
kleine, ich hoffe, ihr hattet einen wunderschönen Herbst! 
Die Räumlichkeiten sind wie immer jeden Donnerstag 
von 9 bis 11 Uhr für Eltern und Babies bis hin zu ca. 
zweijährigen Kleinkindern geöffnet! Nur einmal sind 
wir den Grabungsarbeiten im Markt ausgewichen und 
haben unser „Gsundes Frühstück“ am schönen Spielplatz 
am Badesee verbracht. Beim Zwergerltreff können sich 
auch Väter oder Mütter wohlfühlen. Der Gesprächsstoff 
geht nie aus, während sich die Kleinsten näherkommen 
können. Jeden zweiten und vierten Donnerstag im 
Monat findet eine Elternberatung statt. Es steht für die 
Eltern kostenlos eine Beratung zur Verfügung, das kann 
regelmäßiges Wiegen oder Messen, Ernährungs-, Still-
beratung etc. sein. Die Beratung erfolgt stets mit einer 
Hebamme oder Kinderkrankenschwester bzw. Ärztin 
Frau Dr. Günzberg.                                    Linda Hubmann 

Wo:
Wildon, Hauptplatz gegenüber der Mariensäule

Wann:
jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) 
von 9:00 bis ca. 11:30 Uhr

Es erwartet dich gerne GR Linda Hubmann
Handy-Nr.: 0664 4400430, E-Mail: linda.hubmann@avvio.at 

Zwergerltreff

Trafik und Postpartner
RESCH

Unterer Markt 32, 8410 Wildon

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 

07:30 bis 12:30 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 

07:30 bis 12:00 Uhr

KLIMATICKETS der Gemeinde Wildon für Wildoner 
können bei uns tageweise ausgeliehen werden. 
Die Tickets sind steiermarkweit gültig!

Reservierungen: 03182 3255
Kosten: € 3,50 / Tag

 

 

 

 

H2  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fassaden GmbH 

VOLLWÄRMESCHUTZ  
AUSSEN- u. INNENPUTZ  
RENOVIERUNGEN  
 

8410 Wildon, Weisseneggweg 2/4 
office@h2fassaden.at 
www.h2fassaden.at 
 
Thomas Hübener 0664 5171925 
Karl Hammer 0664 3306858 
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Dieser gibt Kindern zwischen 8 und 
12 Jahren erneut die Chance, aktiv 
in die Gemeindepolitik hineinzu-
schnuppern. Hier können die jungen 
Kindergemeinderäte ihre eigenen 
Ideen für die Gemeinde einbringen 
und erhalten wertvolle Einblicke in 
politische Entscheidungsprozesse. 
Zudem haben sie über das Jahr hin-
weg die Möglichkeit, selbst Projekte 
zu Themen umzusetzen, die ihnen 
besonders am Herzen liegen.

Der Kindergemeinderat fördert da-
mit schon früh das Bewusstsein für 
demokratische Prozesse und die 
Bedeutung von Mitbestimmung im 

eigenen Lebensumfeld. Beim ersten 
Treffen am 22. Oktober in der Musik-
schule hatten die frischgebackenen 
Kindergemeinderäte Gelegenheit, 
einander kennenzulernen und ihre 
ersten Ideen zu teilen.

Auch Bürgermeister Christoph Grass-
mugg begrüßte die engagierten Kinder 
persönlich und stand ihnen für einen 
ersten Austausch zur Verfügung. Die 
Kinder nutzten die Gelegenheit und 
brachten bereits ihre ersten Anliegen 
an Herrn Grassmugg heran – ein 
vielversprechender Auftakt für eine 
produktive Amtszeit. Die nächste 
Sitzung findet am 10. Dezember um 

15:30 Uhr in der Musikschule statt. 
Falls Kinder bei der ersten Sitzung 
nicht teilnehmen konnten, ist es kein 
Problem, wenn sie auch jetzt noch 
einsteigen wollen. 

Der Kindergemeinderat wird be-
gleitet von Martin Penz und Josefine 
Steingräber von beteiligung.st. Auch 
Gemeinderätin Franziska Trippl-Jahr-
bacher wird wieder bei den Treffen 
mit dabei sein. Bei nachträglichen 
Anmeldungen melden Sie sich gerne 
mit einer Textnachricht oder per Mail 
an Martin Penz (0676 86630115, 
martin.penz@beteiligung.st).

Martin Penz

Der Kindergemeinderat legt wieder los!
In der Marktgemeinde Wildon fiel der Startschuss für 
die dritte Amtszeit des Kindergemeinderats, 
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Schon wieder ein Jahr fast vorbei!
Da ist es auch Zeit Danke zu sagen: allen Lesern aller 
Altersgruppen, die unsere Bibliothek besuchen, um 
die reiche Auswahl an Büchern zu nutzen. Ich hoffe, 
dass es uns auch dieses Jahr gelungen ist, euch mit dem 
Bestand und den Neuerscheinungen unserer Bibliothek 
zu erfreuen.

Danke den Eltern unserer jungen und sehr jungen Leser, 
dass sie ihren Kindern den Besuch in der Bibliothek 
ermöglichen und so die Liebe zum Buch, zum Lesen 
und zur Phantasie fördern und damit zur Wortschatz-
entwicklung beitragen. 

Vielen Dank der Gemeindeführung unter der Leitung 
von Bürgermeister Christoph Grassmugg, die uns ein 
großzügiges Budget zur Verfügung stellt.

Danke den Bediensteten der Gemeinde für die die 
Freundlichkeit und das Entgegenkommen bei Fragen 
und Problemen!

Danke der Pfarre und Pfarrer Ewald Mussi, für die 
gewährte Subvention!

Danke meinen Mitarbeitern für die ehrenamtliche in 
der Bibliothek geleistete Arbeit und die Betreuung der 
Menschen, die uns während der Öffnungszeiten besuchen!

Nun wünsche ich allen eine schöne Zeit, viele ange-
nehme Begegnungen, Freude und Wohlgefühl in der 
kommenden stillen Zeit. Mögen die ruhigen Momente 
zahlreich sein und die Herzgeschichten von Freude und 
Frieden erzählen!

Keine Entlehngebühren mehr!
Wir freuen uns aber über eine freiwillige Spende, die 
der Bibliothek zu Gute kommt!

Jeder Leser braucht einen Buchhändler und einen Bib-
liothekar, eine Bibliothekarin seines Vertrauens!

Anna Pregartner und das Team der Öffentlichen Bibliothek

Mir (Lisa) ist es besonders wichtig, 
dass die Jugendlichen mitentscheiden 
dürfen. In der offenen Jugendarbeit 
ist es entscheidend, Partizipation 
in den Alltag der Jugendlichen zu 
integrieren. Das möchte ich aktiv 
unterstützen.

Aber was ist Partizipation jetzt genau?
Partizipation bedeutet, dass Men-
schen aktiv an Entscheidungen 
und Prozessen teilnehmen. Es geht 
darum, dass jeder die Möglichkeit 
hat, seine Meinung zu äußern und 
mitzubestimmen.

In der offenen Jugendarbeit bedeu-
tet das, dass ihre Meinungen und 
Ideen gehört werden, sie an der 

Planung von Aktivitäten beteiligt 
sind und mitgestalten können, was 
in ihrer Freizeit passiert. Dies stärkt 
ihr Selbstbewusstsein, fördert soziale 
Fähigkeiten und sorgt dafür, dass sie 
sich in ihrer Gemeinschaft wohlfühlen. 
Auch fühlen sie sich dadurch ernst 
genommen und lernen Verantwortung.

Zwei unserer Highlights: 
19. August Kinobesuch im Cine-
plexx Graz: Mit dem Zug ging es ab 
nach Graz und dort ins Cineplexx. 
Die Jugendlichen haben sich für 
den Film Garfield 
entschieden und 
wir hatten einen 
superentspannten 

Nachmittag. 11. Oktober Gläser 
bemalen: Die Jugendlichen haben 
an diesem Tag Gläser bemalt. Sie 
konnten sich Inspiration im Internet 
holen und ihr künstlerisches Talent 
unter Beweis stellen. Und wie man 
sieht, sind sie wirklich begabt!

Die Öffnungszeiten sind wie im-
mer Mittwoch und Freitag von 14 
bis 19 Uhr. Bei Fragen könnt ihr 
mich gerne anrufen oder mir eine 
Whatsapp-Nachricht schreiben. (0676 
5502225). Ich freue mich auf euren 
Besuch!                                  Lisa Sivetz

3. WILDONER
WEIHNACHTSMARKT 

3. WILDONER
WEIHNACHTSMARKT 

Ponyreiten 
Weihnachtliche  Musikalische
Umrahmung der VS Wildon

 
Vieles Mehr

 

Ponyreiten 
Weihnachtliche  Musikalische
Umrahmung der VS Wildon

 
Vieles Mehr 

8. DEZEMBER. 20248. DEZEMBER. 2024

VIELE AUSSTELLER AUS JEDEM
BEREICH 

VIELE AUSSTELLER AUS JEDEM
BEREICH 

10:00-16:00
 
In der Gruam 
Neudorf obwildon

10:00-16:00
 
In der Gruam
 
Neudorf ob

wildon

Anmeldungen unter 066499580761 
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Partizipation im Jugendraum

Lisa Sivetz 
Jugendraum Wild.on
Hauptplatz 61, 8410 Wildon

Trägerorganisation: 
LOGO Jugendmanagement GmbH

Tel.: 0676 5502225 
E-Mail: lisa.sivetz@logo.at 
Instagram: jugendraum_wildon

Sie können mich von Mittwoch bis Freitag jeweils 
von 10:00 - 19:00 Uhr erreichen. 

www.logo.at

In den vergangenen Monaten haben wir gebastelt, 
gebacken, gespielt und jede Menge gelacht. 

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek

Rückgabebox
Die Bücher-Rückgabebox ist zu den Amtsstunden 
der Gemeinde für Sie zugänglich! Bitte werfen 
Sie die Bücher in den Bücherkasten. 

Wir sind zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie da:

Sonntag: 10:00 bis 11:30 Uhr 
Mittwoch: 17:00 bis 18:00 Uhr

„Heute hör ich Halme husten, 
hör die Sonnenstrahlen tuscheln.
Und dann warte ich so lange, 
bis mein Kopf die Stille wählt,
und ich höre lächelnd hin
was mein Herz bedacht erzählt.“

 

Küchengehilfin und 
Servierkraft 

ab sofort gesucht 

Flexible Zeiten nach Absprache 
möglich, bevorzugt 
am Wochenende! 

 
Margareta Strohmaier 

Oberer Markt 120, 8410 Wildon 
03182 2333 
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Erntedank der Landjugend
Vor dem Erntedank-Fest trafen sich 
die Mitglieder der Landjugend Wil-
don, um die Erntekrone zu binden. 
Zur Lebensmittelaktion „der Körper 
braucht’s - der Bauer hat’s“ bot die 
Landjugend ein Stoffsäckchen, ge-
füllt mit Kürbis, Erdäpfel und einem 
Suppenrezept. 

75. Generalversammlung
Am 18. Oktober sammelten sich 
die Mitglieder der Landjugend für 
die 75. Generalversammlung. Den 
Vorstand 2024/2025 vertritt Niko 
Moder als Obmann und Magdalena 
Graßmugg als Leiterin. Stellvertretend 
an ihrer Seite stehen Simon Zöbl (Ob-
mann-Stellvertreter) und Alexandra 
Gschanes (Leiterin-Stellvertreterin).

Sophia Urbanz

@Landjugend Wildon

@landjugendwildon

Bereits in den Sommerferien begann 
die Planung des ersten Second Chan-
ce-Marktes des Elternvereins, der 
am Samstag, dem 28. September, bei 
kuscheligem Herbstwetter im Foyer 
der VS Wildon stattfand. Zahlreiche 
Eltern und Kinder nutzten die Ge-
legenheit, gut erhaltenes Spielzeug 
– welches im Übrigen der Renner des 
Tages war - Bücher sowie Kleidung 
zu verkaufen oder zu erwerben. 

Die Kinder konnten dabei erste Er-
fahrungen beim Verkaufen ihrer nicht 
mehr benötigten Schätze sammeln 
und gleichzeitig ihr Wissen über 
Nachhaltigkeit erweitern. Für das 
leibliche Wohl der Gäste sorgte der 
Elternverein mit Kaffee, Kuchen, 
Frankfurtern und noch vielem mehr. 
Es war ein rundum gelungener und 
geselliger Vormittag. 

An dieser Stelle möchte der Eltern-
verein auch auf den neuen Vorstand 
hinweisen, der am 2. Oktober ein-
stimmig gewählt wurde. In diesem 
Schuljahr gibt es eine große Verände-
rung: Sabine Harmuß legte ihr Amt 
nach fünf Jahren als Obfrau zurück 
und tauschte mit ihrer bisherigen 
Stellvertreterin Simone Temel die 
Rollen. Frau Temel ist somit die neue 
Obfrau des Elternvereins der VS 
Wildon. Der gesamte Elternverein 
bedankt sich bei allen ehemaligen 

Vorstandsmitgliedern für ihre heraus-
ragende Arbeit und ihr Engagement. 
Die Umsetzung und Unterstützung 
der vielen Projekte in der Volksschule 
ist nur mit viel Gemeinsamkeit und 
Engagement möglich!

Der neue Vorstand freut sich darauf, 
auch heuer wieder das Schuljahr für 
die Kinder der Volksschule aktiv 
mitzugestalten.

Simone Temel, 
Sabine Harmuß und Julia Lackner 

Der Elternverein der Volksschule Wildon ...
... ist auch in diesem Schuljahr wieder mit vollem Elan durchgestartet

Nach einer kurzen Sommerpause 
starteten mit spätestens Mitte August 
alle Mannschaften mit den Trainings. 
Der offizielle Start war wieder das 
jährliche Sommercamp vom 8. bis 11. 
August 2024, welches auf der Sport-

anlage Wildon stattfand. Knapp 50 
Kinder waren an vier sommerlichen 
Tagen mit vollem Eifer und Elan bei 
der Sache. Der Abschluss bildete ein 
gemütliches Abschlussgrillen mit 
Eltern und Angehörige und ein paar 
glückliche Kinder konnte sich bei der 
Abschlussverlosung über tolle Preise, 
wie Länderspiel- und DTM-Karten 
sowie Pizza-Gutscheine von der 
Pizzeria Draxler, freuen. 

Ein sehr enger Turnier- und Spielka-
lender im Herbst führte dazu, dass 
Kinder, Eltern und Trainer an fast 
jedem Wochenende auf irgendeinem 
Sportplatz in der Südsteiermark an-
zutreffen waren. Für einige Kinder 
war es das erste Turnier, das erste 
Spiel oder sogar das erste Tor und 
diese Eindrücke sind immer etwas 
Besonderes.

Mit spätestens Mitte November finden 
die Trainings aller Nachwuchsmann-
schaften in den Wildoner Schulhallen 
statt. Es wird nicht nur trainiert, 
sondern auch das eine oder andere 
Hallenturnier absolviert.

Derzeit hat der SV Wildon sieben 
Nachwuchsmannschaften in den 
Jahrgängen U6 bis U13, in denen 
etwa 110 Kinder sich regelmäßig 
sportlich betätigen.

Roland Harmuß, Jugendleiter SV Wildon

Die U6 vom SV Wildon mit Trainer 
Gottfried Sundl (links) und Jugendleiter 
Roland Harmuß (rechts)

In diesem Format schießt man drei-
Tage lang im Parcours, täglich eine 
Qualifikationsrunde mit 28 Zielen, 
je ein Pfeil und am Ende der Woche 
kommen die sechs besten Schützen 
je Klasse ins Finale. Dieses wird vor 

Publikum geschossen. Die Punkte, 
die man in der Qualifikationsrunde 
geschossen hat, nimmt man mit ins 
Finale. Günter war mit 15 Ringen 
schon im Vorsprung und konnte noch 
auf 20 Ringe ausbauen - somit ist er 

3D-Weltmeister 2024. Gemeinsam 
mit drei weiteren österreichischen 
Schützen konnte er am Freitag beim 
Teambewerb "SILBER" für Österreich 
holen.

Rund 900 Schützen aus 17 Nationen 
waren am Start. Ein erfolgreiches Jahr 
für den steirischen „Bogenguide“!

Die Entspannung nach solchen Events, 
die viel Fleiß benötigen, holt sich 
Günter mit seiner Familie auf unseren 
Parcours im schönen kleinen Afram 
in der Gemeinde Wildon. 

Günter und Roswitha Url
mit Team des RBS Grenzenlos

Sportverein Wildon – Nachwuchs-News
Der Sportverein Wildon bietet allen Kindern und Jugendlichen 
eine Ganzjahresbetreuung bzw. ein Ganzjahrestraining an und 
somit finden auch in den kälteren Monaten Trainings statt.

Weltmeisterliches Können - Günter Url
Vom 2. bis 7. Sept. 2024 fanden in Kärnten die Weltmeisterschaften im 
3D-Bogenschießen nach dem Regelwerk der HDH IAA statt.

Der SV Wildon wünscht 
allen Gemeindebürgern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rusch in 

Jahr 2025.
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Ich	freue	mich		

auf		Ihren	Besuch		

oder	Anruf!	
       

Alte	Reichstr.	5	

8410	Wildon	

mail@koestlerwein.at																								

+43	699	180	312	40	
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Nach vielen spannenden Partien 
konnte sich der SSV Preding den 
ersten Platz sichern. Wir gratulieren 
dem SSV Preding so wie allen ande-
ren Mannschaften recht herzlich zu 
ihren Leistungen. Viele schöne Preise 
warteten sowohl auf die Schützen 
als auch auf die Gewinner unseres 
Losverkaufes. Vielen Dank an die 
vielen Sponsoren für die tollen Preise. 
Ein besonderer Dank gilt unseren 
vielen fleißigen Helfern, ohne deren 
tatkräftige Unterstützung so ein 
Turnier nicht veranstaltet werden 
könnte.

Der Vorstand des ESV Afram wünscht 
allen ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eveline Reinprecht

Herbstturnier des ESV Afram

v. l. Michael Reinprecht (ESV Afram) mit den Gewinnern

Der ESV Afram veranstaltete am 14. September 2024 sein Herbstturnier, 
bei dem zwölf Mannschaften um 8 Uhr morgens in der Gruam starteten. 

Gerade im Winter sind Respekt und Rücksichtnahme 
gegenüber der Tierwelt besonders wichtig, damit die 
Wildtiere auch die karge Jahreszeit gut überstehen. 

Wildtiere sind an Kälte und niedrige Temperaturen 
angepasst. Sie kommen auch mit harten Wintern gut 
zurecht. Allerdings nur dann, wenn sie in ihren Rück-
zugsgebieten nicht gestört werden.

Bleiben Sie auf markierten Wanderwegen und verlas-
sen Sie diese nicht! Im Wald finden Wildtiere auch im 
Winter natürliches Futter: Flechten, Nadeln, Astwerk, 
abgebrochene Baumwipfel oder umgefallene Bäume. 
Oft entpuppt sich der Wind als Helfer des Wildes: Durch 
Sturm herabfallende Flechten und Nadeln stellen eine 
hochwertige Nahrungsquelle auch bei hoher Schneelage 
dar. Auch durch hohe Schneelast abgebrochene oder 
umgeknickte Bäume machen Nahrung für Wildtiere 
zugänglich.

Bitte Wildtiere nicht füttern – die Mägen können nicht 
jedes Futter verarbeiten, falsches Futter kann zum Tod 
der Tiere führen! Sollten Sie in freier Wildbahn oder in 
Siedlungsgebieten Wildtiere auf Futtersuche entdecken, 
informieren Sie die örtlichen Jäger oder Förster. 

Aufsichtsjäger Ing. Christian Hopf, 0664 6168941

Bitte nicht stören! Ungestörtes Wild kommt gut durch den 
Winter.

Wild im Winter
Wälder und intakte Ökosysteme 
sind für Mensch, Tier und Pflanzen 
unersetzliche Lebens-, Schutz- und 
Erholungsräume.

Mein Name ist Christian Kacic und ich bin seit 23 Jahren 
in Leibnitz als Friseur tätig und eröffne am

Freitag, den 3. Jänner 2025

meinen Damen- & Herren-Salon in Wildon, Hauptplatz 50/2. 
Terminvereinbarung sind ab 23. Dezember möglich! 

Salonöffnungszeiten 
Mittwoch - Freitag 9:00 - 18:00 Uhr

Samstag 08:00 - 13:00 Uhr
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Mit dem Bus fuhren wir über die 
Pack, wo es von „Mc. Theimel“, dem 
rauschebärtigen Wirt, im Barbarahaus 
ein köstliches, uriges Mittagsessen gab. 

Die Reise ging weiter zur Burg Griffen. 
Zuerst in die bunteste Tropfsteinhöhle 
Österreichs und zum krönenden 
Abschluss mit einem Shuttlebus auf 
ein Eis auf den Griffner Schlossberg. 
Ein wahrhaft geschichtsträchtiger 
Ort, dessen Burgruinen wunderschön 
restauriert wurden.  
 
Der Juli verschlug uns nach Maribor 
auf ein Floß auf der Drau. Als Höhe-
punkt wurde unser Karli Riedl, der 
heuer auch seinen 80. Geburtstag 
gefeiert hat, zum Flößer getauft. Aus-
klingen haben wir den Tag bei einem 
Buschenschank in der Südsteiermark. 

Unser Ausflug zum Leopoldsteinersee 
zum Weisenbläsertreffen fiel leider dem 
Schneefall zum Opfer. Dafür konnten 
wir einen lehrreichen und interessan-
ten Nachmittag im Glasblasmuseum 
in Bärnbach verbringen. Außerdem 
besuchten wir die Barbarakirche von 
Friedrich Hundertwasser. 
 
Am 4. Oktober fand das Kegeltur-
nier gegen den Seniorenbund statt. 
In freundschaftlicher Atmosphäre 
wurde der Wettkampf ausgetragen. 
Diesmal war Fortuna uns hold und 
unsere fleißigen Keglerinnen und 
Kegler trugen den Sieg davon. Wir 
bedanken uns beim Seniorenbund 
für den lustigen Nachmittag! 
 
Unsere nächsten Veranstaltungen brin-
gen uns zum Johann-Strauss-Konzert 

nach Graz und zum Christkindlmarkt 
nach Burgau. Auch unsere Weih-
nachtsfeier am 12. Dezember rückt 
mit großen Schritten näher. 
 
Anmeldungen zu unseren Veran-
staltungen wie immer bitte an Karin 
Ceplak oder Anneliese Platzer. 
 
Leider müssen wir auch eine traurige 
Mitteilung machen: Unser langjähriges 
Mitglied Maria Gotthardt ist völlig 
unerwartet im September verstorben. 

Wir werden sie in unseren Herzen 
und unseren Erinnerungen behalten. 

Barbara Sach-Lackner

Pensionistenverband Wildon – immer unterwegs
Im Juni gab es einen Ausflug nach Kärnten. 

Noch vor kurzem wurde das verein-
sinterne Schnaps-Turnier mit Begeis-
terung und Ehrgeiz durchgeführt:1. 
Platz Johann Elsasser (er hat auch 
das Turnier hervorragend organi-

siert), zweiter Platz Werner Schwabl, 
dritter Platz Rettig Friederike. Für 
den letzten Platz gab es einen Kranz 
Braunschweiger. Den Nationalfei-
ertag feierten wir mit einer tollen 

Aufführung in Lannach – „Dein ist 
mein ganzes Herz“. Auch eine Fahrt 
mit der Bahn nach Bruck/Mur zum 
Adventmarkt steht auf dem Plan. 
Natürlich kommen die Kegler und 
die Schnapser auch noch zum Zug.

Und zum Schluss gibt es noch eine 
schöne Weihnachtsfeier am 12. De-
zember. Für diese Adventzeit und 
die darauffolgende Weihnachts- und 
Neujahrszeit dürfen wir allen Wil-
donern schöne Tage in Freude und 
Frieden wünschen.

Werner Schwabl

Die Aktivitäten des Seniorenbundes

Frau Malli, Frau 
Elsasser, Frau Gaisser 
und Frau Hammer

Ein interessantes Programm hat der Wildoner Seniorenbund 
für seine Mitglieder bis zum Jahresende noch bereit.

Im September feierten die VP Frauen Wildon ihr 50-jäh-
riges Bestehen im Rahmen eines Ortfrauentages. Nach 
einem feierlichen Wortgottesdienst folgte ein spannender 
Rückblick auf die bewegte Geschichte der VP Frauen in 
Wildon, der viele überraschende Erkenntnisse zutage 
brachte. Der Jahresrückblick bot nicht nur Gelegenheit, 
zahlreiche unvergessliche Momente und Begegnungen 
in Erinnerung zu rufen, sondern sorgte auch für einige 

herzliche Lacher. Musikalisch begleitet wurde der Tag 
durch eine Zeitreise durch die Jahrzehnte, die viele Er-
innerungen aufleben ließ. Der gesellige Teil des Tages 
endete mit einem gemeinsamen Mittagessen, das den 
Zusammenhalt und die Gemeinschaft der VP Frauen 
Wildon abrundete. Doch damit nicht genug: Die Tatkraft 
der VP Frauen zeigt sich auch in ihrem vollen Termin-
kalender. Direkt nach dem Ortsfrauentag folgten weitere 
Veranstaltungen: So gestalteten sie einen Erntewagen für 
das Erntedankfest der Pfarre Wildon und setzen ihre 
Walking-Treffen fort. Zudem stand der traditionelle 
Adventmarkt auf dem Programm.
Der Ausblick auf das kommende Jahr verspricht ebenso 
ereignisreich zu werden: Am Sonntag, dem 2. März 2025, 
findet der Faschingsumzug in Wildon statt. Alle Vereine 
sind herzlich eingeladen, sich an diesem Faschingsumzug 
zu beteiligen. Man kann sich auf viele weitere Aktivitäten 
und Ereignisse freuen, die das engagierte Team der VP 
Frauen Wildon auf die Beine stellen wird.

Sabine Harmuß, Ortsleiterin-Stv. 

VP Frauen Wildon feierten Jubiläum
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Auch dieses Jahr sind wir von „Wildoner helfen Wildo-
nern“ wieder mit unserem Glühweinstand in Wildon für 
den guten Zweck dabei. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher, um auch weiterhin Menschen, Familien und 
Kinder in Not zu unterstützen. Wer Hilfe benötigt, kann 
sich jederzeit vertraulich und diskret an unseren Obmann 
Robert Papst wenden – entweder per E-Mail an robert.
papst@icloud.com oder telefonisch unter 0664 1844122.

Das gesamte Team wünscht euch schon jetzt eine be-
sinnliche und friedvolle Weihnachtszeit und bedankt 
sich herzlich für eure Unterstützung!

Robert Papst

50 Jahre Engagement und Gemeinschaft

„Wildoner helfen Wildonern“
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100 Jahre ÖKB Ortsverband 
Weitendorf
Anlässlich 100 Jahre ÖKB Weitendorf 
wurden am 21. September 2024 alle 
Mitglieder mit Frauen, Männern und 
Lebenspartnern zur Festsitzung in die 
„Bierbotschaft“ nach Ponigl eingeladen.

Obmann Johann Kurzmann konnte viele Ehrengäste 
und 62 Mitglieder begrüßen. Pfarrer Mag. Ewald Mussi 
gedachte an die Gefallenen, Vermissten der beiden Welt-
kriege und Kameraden, die verstorben sind, mit einem 
Friedensgebet. Obmann Kurzmann würdigte die Protokolle 
der letzten 100 Jahre im kleinen Auszug. Unter anderem 
eines vom 7. März 1926 über den Rechnungsabschluss 
für 1925, wo es einen Überschuss von 13 Schilling und 
50 Groschen gab. Seit 1924 fungierten zehn Obmänner 
den ÖKB-Ortsverband Weitendorf. 

Kameraden sollen Werbung für junge Mitglieder betrei-
ben, durch natürliche Abgänge bedingt, ist es uns wichtig, 
neue motivierte Mitglieder nachrücken zu lassen, die 
uns helfen, neuen Schwung in den Verein zu bringen. 
Sie sollen uns begleiten bei diversen Ausflügen und 
Aktivitäten wie zum Beispiel bei Sportveranstaltungen 
(Pistolen- bzw. STG 77-Schießen, Kegeln, Stockschießen), 
Frühschoppen, Bälle, Kranzniederlegungen, Begräbnis-
sen, Bezirkstreffen usw.

Bürgermeister Grassmugg betonte, dass er gerne der 
Einladung gefolgt sei. Er würdigte die gute Arbeit des 
Kameradschaftsbundes, sei es bei der Pflege des Krieger-
denkmals, der Soldatengräber oder bei verschiedenen 
Veranstaltungen und Ausrückungen. Bezirksobmann 
Kaufmann überbringt die Glückwünsche vom Bezirks- 
und Landesverband. Die Tradition des Kameradschafts-
bundes muss durch junge Mitglieder unbedingt aufrecht 
erhalten bleiben.                                             Günther Seper

Pfarrer Mag. Ewald Mussi, ÖKB Herbert Kaufmann, Bgm. 
Christoph Grassmugg, Johann Kurzmann, Ing. Franz Plasser, 
Günther Seper

Nachdem seit der letzten Schulung am Fahrkartenau-
tomaten der ÖBB fünf Jahre vergangen waren, fand die 
Frauenreferentin des ÖKB Wildon, Helene Peier, dass 
es Zeit für eine Auffrischung der Kenntnisse sei. Sie 
kontaktierte ÖBB Senior-Mobil-Berater Ernst Loder 
und am 8. Oktober traf sich eine 22-köpfige Gruppe auf 
dem Bahnhof Wildon, um sich per Railjet nach Mürzzu-
schlag zu begeben. Auf dem dortigen Bahnhof wurden 
die Teilnehmer von Ernst Loder in die Handhabung 
des Fahrkartenautomaten eingewiesen und konnten 
das erworbene Wissen am Schalter gleich praktisch 
unter Beweis stellen. Danach wurde in der Stadt das 
Mittagessen eingenommen. Am Nachmittag stand der 
Besuch des Eisenbahnmuseums auf dem Programm, 

der sich in zwei Abschnitte gliederte: Weltkulturerbe 
Semmeringbahn und Südbahnmuseum. Auf kompetente 
Weise wurden den Besuchern in einer mehrstündigen 
Führung die Entstehung der Semmeringbahn und ihre 
Entwicklung bis zur Gegenwart und anhand der ausge-
stellten Exponate, die von den ersten Pferdeeisenbahnen 
über Draisinen bis zu Monsterlokomotiven reichten, die 
Entwicklungsgeschichte der Mobilität auf Schienen und 
ihres technischen Umfeldes vor Augen geführt.

Johann Eder

Schulung und Museumsbesuch des ÖKB Wildon

          

Am Kaiserwald 5b 
8410 Weitendorf 
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Der Geist der Weihnacht liegt in der Luft 

mit seinem zarten lieblichen Duft.  

Wir wünschen Ihnen zur Weihnachtszeit 

Ruhe, Liebe und Fröhlichkeit! 

 
Viel Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr. 

 

  

 

8403 Lebring, Dorfstraße 55 

Tel. 0664/ 25 26 075 od. 03182/3107 

Hofladen
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Totengedenkfeier
Am 25. Oktober 2024 fand die Totengedenkmesse 
und -feier für die gefallenen und vermissten Kamera-
den beider Weltkriege mit Mag. Alois Glaser, Pfarre 
Wildon, in der Kapelle und beim Kriegerdenkmal am 
Dorfplatz in Weitendorf. Die musikalische Begleitung 
wurde mit dem Musikverein Marktkapelle Wildon 
und mit Obmann DI Karl Lechner umrahmt.
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ÖKB Sport
In der Sportsaison 2024 konnte der Ortsverband 
Wildon schöne Erfolge verzeichnen. Bei der Bezirks-
meisterschaft im Präzisionsschießen mit der Pistole 
Glock auf 15 Meter war Franc Prah der zweitbeste 
Schütze im Bezirk und somit Vizemeister. Aus dem 
Bezirksbewerb im Sturmgewehrschießen auf 200 
Meter ging Jürgen Lancaj als viertbester Schütze 
hervor. Und in der Kegelbezirksmeisterschaft holte 
Roswitha Sirk in der Dameneinzelwertung den Sieg 
für den Ortsverband Wildon. 
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Auszeichnung für den 
Kulturpark
Die Republik Österreich verleiht 
alljährlich die Österreichische Denk-
malschutzmedaille an Personen, 
Initiativen und Vereine, die sich in 
besonderer Weise um Denkmalschutz 
und Denkmalpflege verdient gemacht 
haben. Die Auswahl erfolgt durch 
eine vom Kunst- und Kulturstaats-
sekretariat eingerichtete Jury, und 
diese hat heuer aus einer großen Zahl 
von Vorschlägen auch das Projekt 
„Archäologische Ausgrabungen im 
Kulturpark Hengist“ für auszeich-
nungswürdig befunden.

Eine Delegation des Kulturparks, 
bestehend aus Vize-Präsident Bgm. 
Christoph Grassmugg, Dr. Christoph 
Gutjahr und Dr. Gernot Peter Oberstei-
ner, nahm die Denkmalschutzmedaille 
am 24. Oktober 2024 in Bad Ischl in 
Empfang. Diese Auszeichnung freut 
uns sehr und ist der Hengist-Archäo-
logie Auftrag, ihre so erfolgreiche 
Arbeit in unserer Region und darüber 
hinaus weiter fortzusetzen!

Mag. Martina Roscher

Archäologie
Bereits zum 19. Mal fand heuer 
das vom Arbeitsmarktservice und 
vom Land Steiermark gefördertes 
Beschäftigungsprojekt für langzeit-
beschäftigungslose Personen statt. Im 
Mittelpunkt der heurigen Projekttätig-
keiten standen zwischen 1. April und 
15. November die Forschungsgrabung 
im Bereich der mittelalterlichen 
Burganlage Hengst am Wildoner 
Schlossberg sowie die Fortsetzung 
der archäologischen Erforschung des 
urgeschichtlichen Gräberfeldes 
von Kainach. 
Im August fand in 
Kooperation mit dem 
Institut für Antike der 
Karl-Franzens-Univer-
sität Graz eine Lehrgra-
bung mit 14 Student:in-
nen im Bereich der Ruine 
Alt-Wildon am Wildoner 
Schlossberg statt.

Hengist-Magazin 
2/24
Ende Oktober erschien das 
bereits 58. Hengist-Magazin. 
Nach einer ausführlichen Rück-
schau auf die Hengist-Tätigkeiten 
des letzten halben Jahres wird dies-
mal in der Rubrik Pflanze/Tier von 

Christopher Hohl der Efeu und die 
Efeu-Seidenbiene vorgestellt. Die Ar-
chäologen Levente Horváth und Iris 
Koch beschäftigen sich in ihrem Artikel 
mit den archäologischen Forschungen 
auf der Lechenburg in der Gemeinde 
Lang. Im Teil der Serie „Die Reisen 
ins Bad“ stellt Elke Hammer-Luza 
den Kurort Rohitsch-Sauerbrunn 
und dessen auch aus unserer Region 
angereisten Gäste vor. Im Mittelpunkt 
des Artikels „Der Wildoner Syndikus 
– ein Trunkenbold?“ von Alfred Joham 
steht die Karriere eines Ma-

gistratsbeamten in 
der Biedermeierzeit.

Den Abschluss 
bildet der Beitrag 
von Gernot Peter 
Obersteiner über 
den Wildoner 
Sitzstreik 1974. 
Das Hengist-Ma-
gazin kann um 
5 Euro im Ge-
meindeamt er-
worben wer-
den.

Das ideale 
Weihnachtsgeschenk: 
Das Hengist-
Geschenksabo!
Jahresabo 2025: Zwei Ausgaben des 
Hengist-Magazins inkl. Mitgliedschaft 
im Verein Kulturpark Hengist: 25 
Euro, Familienmitgliedschaft: 35 Euro
Spezialangebot: Jahresabo 2025 (s. 
o.) und alle bislang erschienenen 
Hengist-Magazine (55 Ausgaben à 3 
Euro und 3 Ausgabe à 5 Euro) zum 
Vorteilspreis von 150 Euro (Ersparnis 
55 Euro). Infos und Bestellung unter 
0676 5300575 oder info@hengist.at

Vorschau
Derzeit sind wir bei der Planung 
des Programms für den Zeitraum 
Februar–April 2025. Es wird wieder 
Vorträge sowie Exkursionen, Wan-
derungen und Workshops geben. 
Das Programm wird Ende Jänner 
per Postwurf verschickt, das Flug-
blatt wird auch im Gemeindeamt 
aufliegen. Alle Termine und Details 
erfahren Sie in den nächsten Ausgaben 
der Gemeindezeitung, auf unserer 
Homepage www.hengist.at sowie in 
der lokalen Presse.

Versäumen Sie keine Veranstaltung 
mit unserem Hengist-Newsletter: 
Senden Sie ein E-Mail mit dem Be-
treff „Hengist-Newsletter“ an info@
hengist.at und Sie erhalten regelmäßig 
Infos zu unseren Veranstaltungen!

20 Jahre Kulturpark Hengist 
Im 20. Jahr des Kulturparks Hengist konnten wir im 
Zeitraum zwischen Februar und Ende Oktober bei 
59 Veranstaltungen rund 1500 Besucher begrüßen. 

Vize-Präsident Bgm. Christoph Grassmugg, Dr. Christoph Gutjahr und Dr. Gernot 
Peter Obersteiner nehmen die Denkmalschutzmedaille 2024 entgegen.

Archäologische Lehrgrabung der Universi-
tät Graz im Sommer 2024 in Alt-Wildon.

Das Titelbild des aktuellen Hengist-Ma-
gazins ziert ein Aquarell des schotti-
schen Malers Charles George Danford 
(1843–1928), der 1873 offenbar in 
Wildon Station gemacht hat.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DAS GUTSCHEINSYSTEM 
DER KLEINREGION HENGIST 

 

Ob für Geburtstage, Jubiläen, Weihnachten 
oder andere Anlässe, „HENGIST GULDEN“ 
in unserer Kleinregion Hengist sind eine tolle 

Geschenksidee! 
 

Diese Gutscheine sind in zahlreichen Geschäften einzulösen. 

Ob für Geburtstage, 

Jubiläen, Weihnachten oder 

andere Anlässe, „HENGIST 

GULDEN“ in unserer 

Kleinregion Hengist sind 

eine tolle Geschenksidee!

Diese Gutscheine sind in 
zahlreichen Geschäften einzulösen.

DAS GUTSCHEINSYSTEM

DER KLEINREGION HENGIST
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Dass ein Teil des Ver-
einsvorstands beim 
B u s c h e n s c h a n k 
Bockmoar ein Jauserl 
einnahm, war noch 
nichts Besonderes. 
Als aber Obmann 
Mario Diestler zu 
einer Art von offizi-
ellem Festakt rief, 
da staunte die Fa-

milie Skoff/Jöbstl 
nicht schlecht. Fast 

schon bühnenreif 
wurde die von Liesi 
Wallner gestaltete 

Urkunde überreicht. 
Dies als Dank für die 

großzügige Unterstüt-
zung der Aktivitäten 

des Vereins seit vielen 
Jahren.

Wildoner Schlossbergbühne: 
Ehrenmitgliedschaft für Bockmoar

Was läuft aktuell sonst 
noch rund um die 
Schlossbergbühne? 
•	Nötige Reparaturen und Einwin-

terungsarbeiten werden gemacht 
Förderansuchen werden für heuer 
abgerechnet und für 2025 gestellt

•	Die Planungen für das Theaterstück 
im nächsten Jahr laufen

•	Der Kinder- und Jugendtheater-
workshop wird organisiert

Jedenfalls freuen wir uns auf die 
Saison 2025 und wünschen unseren 
Gästen und Förderern ein Frohes 
Weihnachtsfest und einen gutes 
Neues Jahr!

Gerhard Rath 

Der Saal war bis zum letzten Platz 
gefüllt. Die Chorgemeinschaft hat 
dieses Konzert zum Abschluss ihres 
40-jährigen Jubiläums veranstaltet 
und damit einen weiteren Höhe-
punkt im heurigen Jahr nach ihrem 
Jubiläumskonzert gesetzt.

Das Symphonische Orchester Leib-
nitz, die Chorgemeinschaft Wildon, 
der Chor VOCAL Stiefingtal aus 
Heiligenkreuz und Sängerinnen und 
Sänger anderer Chöre aus dem Bezirk 
Leibnitz, der Kinderchor Allegretto 
der Musikschule Leibnitz unter der 
Leitung von Kathrin Ully sowie ein 
großes Schlagwerk-Ensemble unter 
der Leitung von Bernhard Richter er-

gaben einen fulminanten Klangkörper 
von mehr als 200 Mitwirkenden. Die 
Wildoner Solisten Sarah Nicholson 
(Sopran) und Julian Kumpusch (Ba-
riton) begeisterten die Zuhörer mit 
ihrem Gesang und ihrer strahlenden 
Bühnenpräsenz. Ein besonderes Lob 
und großer Dank gilt dem Chorleiter 
der Chorgemeinschaft Wildon, Johann 
Assinger, der als Dirigent dieses große 
Konzert nicht nur geleitet, sondern 
es auch musikalisch nach seiner Idee 
geformt und interpretiert hat. 

Außerdem hat er sowohl die Chorge-
meinschaft als auch das Symphonische 
Orchester in unzähligen Proben 
mit viel Emotion, Begeisterung und 

Akribie vorbereitet. Dieses Konzert 
wird allen Mitwirkenden und auch 
den Zuhörern lange in Erinnerung 
bleiben!

Walter Winter, 
Obmann Chorgemeinschaft Wildon

Carmina Burana sorgt für Begeisterung im Publikum
Carl Orff ’s Carmina Burana sorgte am Samstag, den 9. November 2024, in 
der Sporthalle der Mittelschule Wildon für wahre Begeisterungsstürme. 

projektwildon.at
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Gemeinderat Mag. Josef Hirsch-
mann gratulierte im Namen von 
ProWildon der langjährigen 
Gemeinderätin SR Rosemarie 
Schauer zu ihrem 70. Geburtstag. 
Für das neue Lebensjahrzehnt 
wünschen wir vor allem Ge-
sundheit und viel Energie und 
Schaffenskraft. Wir danken 
Frau SR Rosemarie Schauer für 

das Engagement als Obfrau des 
Fachausschusses 3: Infrastruktur, 
Raumordnung und Tourismus 
in der vorigen Gemeinderatspe-
riode. Ihr besonderer Einsatz 
galt dem Radverkehrskonzept, 
der verkehrsberuhigten Zone 
im Alten Markt und dem Er-
halt der Unteren Marktwiese 
für die Gemeinde. Ihr soziales 

SR Rosemarie Schauer, Mag. Josef Hirschmann

Worum geht es ProWildon:
Wir sind für den zweigleisigen 
Ausbau der Bahn!

Wir sind aber auch für eine 
optimale Lösung für Wildon!

Wir wissen, dass die 2-Brü-
cken-Lösung eine katastrophale 
Auswirkung für viele Anrainer 
der Bahn und auch jener An-
rainer der Straßen in Stocking, 
Wildon und Kainach haben wird. 
(Alle vier Minuten ein Zug!)

Was befürchten wir:
Der Ort wird durch die 2-Brü-
cken-Lösung geteilt! – Eine in 
Neudorf, eine bei SPAR sind 
derzeit im Projekt. Die Brücken 
erlauben ein ungehindertes 
Durchfahren unserer Gemeinde 
und ziehen somit mehr Verkehr 
an! Das Schulzentrum mit Kin-
dergarten und Kinderkrippe ist 
einer großen Verkehrsbelastung 
ausgesetzt! Eine Umfahrung für 
Wildon rückt in weite Ferne! 

Folgende Fragen sind in der 
Diskussion gestellt worden:
Was ist mit der Unterflurtrasse 
konkret gemeint?

Wir fordern eine Verlegung der 
Bahntrasse unter die Kainach 
(Tunnel). Die Kreuzungen mit 
den Gemeindestraßen müssen 
nicht aufgelassen werden, da die 
Eintiefung bereits nach dem 
Bahnhof Werndorf beginnt. Der 
Bahnhof Wildon würde somit 
tiefer gelegt werden müssen. 
Technische Details müssen 
selbstverständlich von Experten 
erarbeitet werden.

Wer soll die Kosten tragen? 
Die Kosten trägt wie immer 
der Steuerzahler. Die ÖBB ist 
ein Staatsbetrieb, und wird 
durch die jeweilige Regierung 
angewiesen, welche Maßnahmen 
zu setzen sind.
Dieses Jahrhundertprojekt ist 
EU-gefördert, da es zur Bal-
tisch-Adriatischen Verkehr-
sachse gehört und eröffnet einen 
großen Wirtschaftsraum vom 
Hafen Kopper in die Welt. Die 
ÖBB werden damit große Erträge 
erwirtschaften.

Bitte unterstützten Sie uns, 
das Vorhaben “Unterflurtrasse 
Wildon” zu verwirklichen.

Mag. Josef Hirschmann
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 Am 7. Oktober 2024 fand die 3. Diskussionsrunde 
zum Thema “Unterflurtrasse Wildon” statt.

Engagement hat sich gezeigt, da sie sich immer 
wieder für die Erhöhung des Heizkostenzuschusses 
für jene Menschen eingesetzt hat, die es wirklich 
brauchen.  Besonderer Dank gilt ihr auch für den 
unermüdlichen Einsatz, die Unterflurtrasse beim 
zweigleisigen Ausbau der Bahn, in den Fokus der 
Gemeindearbeit zu stellen. 
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Wir sind unterwegs:

Freitag, 27.12.2024: 
Kainach, Grazer Straße, Neudorf, Unterhaus, Wildon

Samstag, 28.12.2024: 
Stocking, Afram, Gartenweg/Im Langfeld, Unterhaus, 
Wurzing-Wurzinger Straße

Montag, 30.12.2024: 
Weitendorf, Klein-Weitendorf, Wurzing-Sukdull-Kollisch,
Wildon-Grünbergerweg, Im Morregrund

Sonntag, 01.12.2024: 
Komm zur ersten Probe um 9:30 Uhr in den Pfarrhof

weitere
Proben

STEFAN WERSCHITZ
Öffentlich zugelassener RauchfangkehrerSTEFAN WERSCHITZ

Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer

WKR-Kalender_2022-230x320-Werschitz_0831_24.indd   4 01.10.24   13:22
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Und er hat drei Abenteuer in Gepäck:
•	Kasperl rettet die Prinzessin
•	Kasperl und das Schreckgespenst
•	Kasperl sucht das Christkind

Wo?
Festsaal, Schloss Wildon

Wann?
Freitag, 20. Dezember 2024 20:00 Uhr 
Vorstellung für „erwachsene“ Kinder mit anschließendem 
Blick hinter die Kulissen, gemütlichem Beisammensein und kleinem Imbiss

Samstag, 21. Dezember 2024 14:00 Uhr Kindervorstellung 
Sonntag, 22. Dezember 2024 14:00 Uhr Kindervorstellung 
Heiliger Abend, 24. Dezember 2024 14:00 Uhr Kindervorstellung

Eintritt: freiwillige Spenden
Dauer: ca. 1 Stunde, Pause nach dem 2. Stück
Info Hotline: 0664 8410360
Web: www.wildoner-kasperltheater.at

Es wirken mit:
•	Christian Bauer
•	Niko Blümel
•	Anna Diestler
•	Gottlieb Höfler
•	Marlies Kurzmann
•	 Ingrid Lotz
•	Resi Matejka
•	Franz Peier
•	Karl Pirsch
•	Gerti und Helmut Ritz
•	Gerd Schalk
•	Veronika Trendler
•	 Josef Urdl
•	Peter Vasold
•	Katrin Vodenik
•	Manfred Walch

Geschichtenschreiberin und Regie:
Ingrid Weber

„Krawuzi Kapuzi!“
Hört Ihr Kinder, lasst Euch sagen, der WILDONER KASPERL kommt! 

Auf Ihren/Euren Besuch freut

       sich das Team „Wildoner Kasperltheater“

Der 
Wildoner 
Nikolaus
ist am 
5. Dezember 2024 
um 17 Uhr 
am Kirchplatz
Jedes brave Kind bekommt vom Nikolaus ein Sackerl!
Veranstalter: Wildoner Kasperltheater

Mit Tee- und Glühweinstand des Vereines
„Wildoner helfen Wildonern“ schon ab 16:30!

DEZEMBEr 2024
Sonntag 01.12.2024 17:00 Uhr

The Devils Lebring 
Marktgemeinde 
Wildon

Krampuslauf Wildon, Hauptplatz

Donnerstag 05.12.2024 17:00 Uhr Wildoner 
Kasperltheater

Wildoner Nikolaus am Kirchplatz - jedes 
„brave“ Kind bekommt ein Sackerl! Mit Tee- 
und Glühweinstand des Vereines „Wildoner 
helfen Wildonern“ schon ab 16:30!

Freitag 06.12.2024 17:00 Uhr FF Neudorf
Einstimmung auf die Weihnachtszeit mit 
Punsch, Glühwein und Keksen beim Rüsthaus 
der FF Neudorf ob Wildon 

Samstag 07.12.2024 15:00 Uhr FF Wildon Winterzauber - Der Glühweinstand 
bei der FF Wildon

Freitag 13.12.2024 17:00 Uhr FF Neudorf
Einstimmung auf die Weihnachtszeit mit 
Punsch, Glühwein und Keksen beim Rüsthaus 
der FF Neudorf ob Wildon 

Samstag 14.12.2024 19:00 Uhr Musikverein Konzert zur Weihnachtszeit im Turnsaal der 
Mittelschule

Sonntag 15.12.2024 17:00 Uhr Chorgemeinschaft Adventkonzert in der Pfarrkirche Wildon

Freitag 20.12.2024 17:00 Uhr FF Neudorf
Einstimmung auf die Weihnachtszeit mit 
Punsch, Glühwein und Keksen beim Rüsthaus 
der FF Neudorf ob Wildon 

Freitag 20.12.2024 20:00 Uhr "Wildoner 
Kasperltheater"

Der Wildoner Kasperl kommt - Vorstellung 
für „erwachsene“ Kinder, Schloss Wildon

Samstag 21.12.2024 14:00 Uhr "Wildoner 
Kasperltheater"

Der Wildoner Kasperl kommt - 
Kindervorstellung, Schloss Wildon

Sonntag 22.12.2024 14:00 Uhr "Wildoner 
Kasperltheater"

Der Wildoner Kasperl kommt - 
Kindervorstellung, Schloss Wildon

Montag 23.12.2024 19:00 Uhr FF Wildon Friedenslicht beim Rüsthaus Wildon
Dienstag 24.12.2024 09:00 Uhr FF Wildon Friedenslicht beim Rüsthaus Wildon

Dienstag, 
Heiliger 

Abend
24.12.2024 14:00 Uhr "Wildoner 

Kasperltheater"
Der Wildoner Kasperl kommt - 
Kindervorstellung, Schloss Wildon

JäNNEr 2025
Donnerstag 02.01.2025 19:30 Uhr Wildkult Neujahrskonzert - Ein Fest für Johann Strauss 

im Schloss Wildon

Samstag 25.01.2025 06:30 Uhr Marktgemeinde 
Wildon

Familien-Schitag Kreischberg, Abfahrt 
Bahnhof Wildon

Samstag 25.01.2025 18:00 Uhr Arte Classica Candle Light Dinner-Konzert mit Wiener 
Kaffeehaus-Musik im Schloss Wildon

FEBrUAr 2025
Samstag 08.02.2025 20:45 Uhr Wildoner 

Volkspartei
Steirerball mit 7ma Blech und Die Südsteirer 
im Schloss Wildon, Einlass 19:30 Uhr

Donnerstag 27.02.2025 19:30 Uhr Wildkult rusty, Elvis-Tribute-Artist - Las Vegas-Show 
im Schloss Wildon
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Sonntag 02.03.2025 13:00 Uhr VP Frauen
Faschingsumzug durch den Markt Wildon, 
Start: Bahnhof Wildon. Alle Vereine sind 
herzlich eingeladen, mitzumachen.

Samstag 08.03.2025 19:00 Uhr Arte Classica
5. Wildoner Schubertiade mit Maria Elisabeth 
Köstler, Claudia Fernández Parrondo und 
Kerstin Feltz im Schloss Wildon

Laufende
Veranstaltungen

Zwergerltreffen
mit Linda Hubmann

jeden Donnerstag 
von 9:00 bis ca. 11:00 Uhr 
(außer an Feiertagen) 
Hauptplatz 60

Jugendraum Wildon

jeden 
Mittwoch und Freitag 

offener Betrieb 

von 14:00 bis 19:00 Uhr

Walking-Runde
der VP Frauen 

Treffpunkt 
jeweils 18:30 Uhr am 
Eingang Badesee-Buffet

jeden 1. Montag 
im Monat

Tauschladenmit Hermine Koßjeden Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
(außer an Feiertagen) 
Hauptplatz 60

Kegeltermine
ÖKB Wildon

1. und 15. Dezember 10:00 bis 12:00 Uhr Cafe „Alle Neune“, Lebring

Styrian Magic Liner
jackpot.fit, das 
Gesundheitssportprogramm 
Jeden Dienstag 
17:30 bis 20:30 Uhr 
FF Neudorf/W. 
Infos: www.jackpot.fit

Tanzen und Bewegen im 
Sitzen 55+ 
Jeden Mittwoch 
15:00 bis 16:00 Uhr 
Pfarrsaal Wildon

Linedance - zu allen 
Musikrichtungen, Basic und 
Fortgeschrittene+ 
Jeden Mittwoch 
18:00 bis 20:00 Uhr 
FF Neudorf/W.

Infos bei Ursula Haiden 
unter 0664 4387822 

Community Nurse
Adventcafé
19. Dezember von 09:00 bis 10:30 Uhr im Hengisthaus Weitendorf in Wildon

SCHLOSSKONZERT 

 
5. WILDONER 
 
 SCHUBERTIADE 

Maria Elisabeth Köstler, Violine 
Claudia Fernández Parrondo, Klavier 
Kerstin Feltz, Violoncello 

Duo concertante A-Dur D. 574 
Klaviertrio Es-Dur  D. 929 
 19:00  08. MÄRZ 2025 

FESTSAAL SCHLOSS WILDON 
VVK € 18,-|AK € 22,- |Schüler & Studenten 50% 
          Reservierung unter 0676/4201542 

Sonntag, 2. März 2025
Start: Bahnhof Wildon um 13.00 Uhr

Das bunte Treiben führt durch den Markt Wildon bis zum
Gasthaus Strohmaier, wo der Fasching mit vielen Narren, fröhlicher Musik,

guter Laune sowie bei Speis und Trank gefeiert wird. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste! 

FASCHINGSUMZUG
WILDONER
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KARTEN SIND ERHÄLTLICH AUF: 
Schloss Wildon

WILDKULTWILDON.AT

do,27.02.2025 | 19:30

VERKAUFSSTELLE IN WILDON: TRAFIK RESCH
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SCHLOSS WILDON
KARTEN SIND ERHÄLTLICH AUF: 

VERKAUFSSTELLE IN WILDON: TRAFIK RESCH

WILDKULTWILDON.AT


